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Die einspMge Garmondzelle oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petttzelle 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Auflage : 9000 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Abonnementspreis

rro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringcrlohn .

Einzelne Bettrheile z « billigsten Preisen .

Großes Lager von Bettstelle « in Holz uud

Eise « verschiedenster Fatous . 18233

Winter - Dolmans
,

Winter - Paletots
,

aus den besten Stoffen , als : Plüsch , Curl , Frise , Matlasse , Escimos , fertig gestellt , ausschliesslich

Neuheiten dieser Saison , werden , um zu räumen , mit ganz enormer Preis -

Ermässigung verkauft .

8 . Hamburger ,
Dameninäntel - Fabrik

,

Friscb eingetroffen :

Strassburger Gäassleberwürste ,

Strassburger Gänseleber - Galantine ,

echt russischen Caviar .

Von 6 Uhr ab :

Kalbskopf en tortue — Hasenpfeffer .

Theod . Spehaer ,

20629 Langgasse 53 , am Kranzplatz .

WOninillAp
' * Merci etc . ii Berlin .

kMIIIIUItjl Annahmestelle : 21006
' kJpiO

____________
Ang . Weygandt , Langgasse 8 ,

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

empfehle

rohen und frischgehrannten Kaffee , Zucker .

Bei grösserer Abnahme Rabatt .
Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,

7601 Kaffee -Handlung und Kaffee - Brenner « .

Emil Ktraus
,

^ SSSft .
65 " 14 Wcbcrgasie 14 .

• fia .
- l

Complete

Betten für Erwachsene und Kinder .

Restaurant Sprudel .

20601

Heute Abend : Spans an .

Sachsenhäuser Äepfelwein
per Glas 16 Psg , Weißwein 20 , 30 Pfg . und höher ,

Walporzheivrer Rothwein 50 Pfg . , empfiehlt
20550 Peter Kunz Wwe . , Hschstätte 22 .

Restaurant „
Bavaria “

empfiehlt vorzüglichen Uittagstisch zu 79 Pfg . und
1 Mk ; im Abonnement 60 und 85 Pfg . 18929

Seltener GeleseuhettSkanf ! !
Habe eine große Auswahl sehr gnifitzeuder Corsette « ,

welche ich zur Hälfte deS früheren Preises abgebe . 20310

< 3 AS HsisvaI Csrsetten - Geschäft ,Dt . UA » LkLZAjGS - Spiegelgasss « .

lanbsägeholz
‘

SSS
über dem Faulbrunnenplatz . 20338



« ittte s « SteSdaoener

44

Per große » lasch «
mcl . Glas .

20379

49

ML8cbroWe Mantel - Füllöfe « sind
9 » ro ^ r ä 15 Mk . m verkauf n Neuqaffe 20 . 20554

DftfkrMs ^ r N xeilau' e !l ss ,
VUAlVlfiVl Hinterhaus , Parterre . 21602

H . Bouffier ,
akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer .

Griechische Weine
der Firma

Friedr , Carl Ott in Würzburg .Franz Alft , Sattler ,
Wilhelmstraste ao .

Poistergestelle - und Stuhlfabrik
von

Mauergaffe 10 , L . Freeb . Mauergasse 10 ,

ä s
wS . Sftfe “ 11” - WWto

, ^ 5 ^ /Ilchräuke , einthünge , neue , zu 18 Mk iu n - rkaus - n
bei Volk , Schreiner , Römerb rg 36 . gS

■ Ms . » 7i

feanzösiiche tSettftcUen , 1 Schrewnjch und 1 Äuchenhfcb
b ' llia W verkaufen Wellrchstraße 16 , 1 Stiege hoch .

^
20 ^ 5

Mal -
, Zeichen - & Kunstgewerbe - Schole

Mlchelsberg 18 .
Hauptfächer : Malen , Zeichnen . Modelliren

Kunsttechnische Ausführungen . Ausfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt S
Zeit . — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt

Billig z « verkaufen :

1 S und 1 gebr . Küchen schrank , 1 Brandkiste ,1 schöne Schretdkommode , 1 nutzb . Kommode , eiu -
£ •

*
*

« Sri » «
W,c " " - Teppiche und Läufervei A . Gori » eh . 16 Metzgergasse 16 . 20641

Deuatur . Spiritus

iä . Wagner ,

Musikalien - Handlung und Leih - Institut
Flauoforte - Handliihg .

' ( Verkauf und Miethe .)

• 1 Mark 80 Pfg ,
70 ,

20579 vier ä ElaS 12 , 15 « « d 18 Pf .

_ V4 - 1 - Rangloge ist ad . ugev n . Nah , gyn - h M4Z

VZWHMZEMIwin grvßkÄ 4p Ctl ( H * Cfhtethiin 11 ktiit J « r
Kirchgasse 43 , SchreinerwerMste

" blUts iu " Kaufen
Wolle wlrv geschlumpt Äahustratze 17 .

Bekanntmachung .

ir Heute
Vormittags 10 Uhr und event . Nach¬
mittags 2 Uhr anfaugend , versteigere ich
wegen Geschäfts - Aufgabe im Auftrage des
Herm Conditors H . Wenz hier auf dem
Platze vor dem Wenz

'
schen Eiskeller ,

11 Kellerstrasse 11
,

die in den betr . Vor - Annoncen näher bezeich¬
neten Gefchäfts - Utenfilie « re . re . öffentlich
und meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Klotz
,

373 Auctionator und Taxator ,

Rohrplatte « - Koffer
m größter Auswahl , sowie Koffer in Lindenholz , eng -
« sche « o r b k o f s e r mtt schwerem , lackirtem Segeltuch .
J ?Mg uud starker Leder - Einfassung , sowie vorschriftsmäßige
J ^ ffskoffer , sämmtliche Reife - Artikel , darunter viele
Neuheiten , empfiehlt

L - drehr - s Erkergestell
zu v ^rkauten bei Hepfer . M tzqerqasse 19 20336

, ° L gtssflt & g «a
9eei9,a -

■ * — ai

Kochherde ,
fittt « nb dauerhaft gearbeitet , aus Schmiedeeisen ( in jeder
Größe ) von Mk . 40,50,60,70 rc . unter jeder Garantie empfiehlt

Saueressig ,

2057 !

Binger Wein - Stube
, Wx -

Heute Bormittag von 10 Uhr an : 20646

Leverklös mit Sauerkraut .

V „
Znm Mohren “

,
Frische Sendung Wormser

Elephantenbräu . 20633~

Zentral - Hotel
,

Masenmstratze 4 . Museumstraste 4 .
Heute Donnerstag Abend :

Camartte , herber Rothwein . .
Enos , herber Weißwein . 1

Achaia - Malvafier , vorz . Süßwein , 2
Moseato , vorzügl . Süßwein . . 2
Mavrodaphn ^ , vorzügl . Süßwein , 2 „ 20

R E,Me Sorten ausgezeichnete Beerweine M2 Mark 50 bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

§ E . Hudolph , Weilstraße 2 ,

gerne Epetsekartoffeln per Str . 3 Mk . und gute selbeChil . kartvffel « per Str . 2 .50 Mk . werden abg ?geb n ° uHof Armada bei Sckierstein .
_ _

ö
17775“

eool9offe 18 wud altes Schnhwert zu mnfen ge -
- ------------ Häuser . 20394
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Thorfahrt , Hinterhaus .20803
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Getrocknetes Obst
ä Psd . 70 Pf ,

ir

©

| Pflaume » ff

I Io w : Frische Egm. Schellfische LoN I
| heute eintrrsfend . J . Rapp , Goldgasse 2 . 20t - 50 |

Frische Egmonder Schellfische

2C615

©
©
©

80
80
80
70
60

ff
ff
ff

ff
ff
ff
ff

ff
ff
ff

empfiehlt
20611

billigst die
20659

Fr . Strasburger ,

Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstraße ,

©
©

©

Feiuschmeckeude Birne « . .
Reineelaude » ......
Mirabellen .......

Kochäpfel per Psd . 14 Pf , verschiedene Sorten Reiuette «
per Pitz . 18 Pf . zu haben Wellritzftrafie 15 . HtbS , P . 20612

per Psd . 30 Pfg .
M . Martin ,

Häfneraasse , Vck - der kl . W - beraasie .

| E .O . MOSER & G =

STUTTGART

Feine Tpeisekartoffeln
( Bisenit , Schneeflocke , Daher , Magnum bonum ,
Mehlballen , Salatkartoffel » ) bei

Aprikosen - Marmelade
won Nizzaer Aprikosen (hochfeines Aroma ) , Pflaumeu -

« us ( remschmeckend ) rc . rc . rmpfichlt die
” v

Senf - Fabrik Schillerplatz 3 ,

Borzngl . Sauerkraut ,

abgebrühte Bohnen , Salzgurken , verschiedene Geldes

emvfiblt 4 . Schott , Mauergasse IS 20631

MGGGGG @ © © @ @ © @ @ @ © © © © © © © © © © © © © ©

Junge , fette Gänse ,

prima Qualität . 8 bis 12 Pfund schwer , ä Pfund 50 Pf ,
Enten ä Pfund 60 Pf , versendet franco gegen Nachnahme

S . Mariansky ,
20663 Kaukehmen bei Tilsit ( Ostpr . ) .

Frische

Egmonder Schellfische .

18121 Ohr . Keiper , Webergasie 34 .

. Ein Waggon « nr hochfeines Tafelobst
t ' ifft morgen s

- " ” “ - ---------

Probe « im Obst
_______

Gute Grau - « n » KoMbtrne « sind zu haben bei

M34 Hepfer , M - tzqergasse 19 ,

Heute frisch eiugetroffe « :

Egmonder Schellfische .

Louis Kimmel ,
20606 Tcke der Röder - und Rerostraße .

A . Selkinghaus ,

• Ä * ' "

q^eu einaetroffen : Echten Nürnberger 8 - bkuchen . 20664

Freitag ein . Bestellnuge « « ud

tlade « Kirchgasse 3V . 20589

^ Schellfische
,? frischester Qnal .

Nordsee - Fischhaudlnug

Brünelleu , franz .
I Kirsche « . . .

Garantirt ohne Frost .

Gute gelbe , blaue Brandenburger und Maus -

Kartoffeln liefert billigst frei in ' s Hau »
^0643

___________
K . Willen büch er , Saalgosse 30 .

f £ telbe Sandrarroffel « per Kumpf 2u Pfg , blaue

9n ^ Pfälzer 26 Pfg , Zwiebelkartoffelu 30 Pfg . bei
20635

a
Hepfer , Metzgeraasse >9 .

Zwei Bette « mit Sprungrahmen uno Rotzhaarmatratzm
und eine Chaise - longue mit Fantasie - Bezug billig zu
verkaufen Goldq sie 18 . _________________________

20287

wieder Kauape für 42 Mk . MichelSberg 9 , 2 St .gL 20471

Fluß - & Sccfischhandlung ton J . J . Höss
,

a « f dem Markt « « d Schulgaffe 4 .

Heute und Freitag eintreffevd
frsich vom Fang : Prima Egm .
Schellfische per Pfund 30 Pf ,
feinster Cablia « im Ausschnitt

je nach Qualität von 50 Pf . an per Pfund , Lachsforelle «

per Pfund 1 Mk , feinster rothfleischiger Salm im Ausschnitt
per Psund 2 Mk , prima große Ostender Seezunge « per
Pfund 1 Mk . 20 Pf , sowie olle übrigen Fluß - und Seefische
zum billigsten Preis . — Alles « nr erster Qualität
« nd lebevdfrisch . 20599

empfiehlt

Moritz Mollier ,
39 Tanunsstraße 39 . 20581

Kieler Sprotten ,

„ Bückinge ,

Brat - Häringe ,

Neunaugen ,

Aal in toeltie ,

„ geräuchert ,

Lachs , „
in frischer Sendung empfiehlt

Aue * Helfferich , Hoflieferant ,
20651 8 Bahnhofstrasse 8 .

©
©
©

©
©
©
©
©
©
©
©

IChocolade
^aKilo zu M.1.40 entspricht aus - ■

land . Fabrikaten mit M. 1. 00 vollständig . | ( H . 732503 36

Frische eßbare Seemuscheln
heute eintreffend Grabeustraste 6 (Fischhandlung ) . 20658

Lebeudfrtfche , in GiSpacknug eintreffende

Egmonder Schellfische
erwarte heute . D Ft - nihati Rheinstraße 55 ,
20592 ■ ■ • lülllüil , Ecke der Karlsiraße .



Fr . Führer

-« M

Mk

-'Mik
ÄWlD

Seite 4 gßietoebeeet Mo .

Ein sehr grosser Posten |
Tricot - Taillen

ist eingetroffen , dabei
.
einige Hundert Muster - Taillen9 sowie einige Hundert Kinder «

slIousen . Die Taillen werden bei vorzüglichen Qualitäten zu den bekannt billigen
Preisen verkauft .

S . Hamburger , Damemnäntel - Fabrik
,

20565 SSF
*

11 LansfCffiNNe 11 -
" MAZ

S Ellenbogengasse 2

k.bofimger .stuttgart

vollständig aufgelöst wird , verkaufe

J . Kornes
,

Marktstrasse 1723561

Cigarren - und Cigaretten - Etuis ,
Brieftaschen ,
Photographie - und Visit - Täschchen ,
Portemonnaies ,
H an d Schubkasten ,
Schmackhaften .
Näh - und Reise - Necessaires

Große Weihuachts - Ausstellmz
Sämmtliche Sorten Puppe « zum Selbstkleiden ii

Wachs , Porzellan und Patentlöpfen (unzerbrechlich ), solri,
einzelne Gestelle in Zeug und Leder und d -e bau
passenden Köpfe ; ebenso eine unübertroffene Auswahl in
gekleidete « Puppen . Großartiges Lager in Spiel
waare « , als : Küchen , Stube -- , Läden , Wagen , Pferd '
Gesellschaftsspiele (nur Neuheiten ) , FesiurD ,
Soldaten , Gewehre , Säbel , Helme u . bergt Prachtvoll !
Neuheiten in Christbaumschmuck und Kerzen .

Empfehle besonders mein bedeutend vergrößertes Lazu
in Haushaltuugs - , Gebrauchs - und Küchen -
Artikel » , und erlaube mir die verehrlich -n Vereine
und Gesellschaften bei Abhaltung von Tombola ' s Han»!,
sächlich daraus aufmerksam zu machen .

Kein Geschäft am hiesige « Platze bietet eine
so reiche Auswahl i « nur SN Pfg . - Gege « stä « - eu .

Ich bitte daher Jedermann , sich davon zu überzeugen .

Fr . Führer ’
® Bazar

,

Jtttt 2 Ellenbogengasse 8 .

von heute ab für die Hälfte des Preises .

Mache besonders auf eine grosse Parthie feiner Offenbacher Leder
tuschen mit und ohne Einrichtung aufmerksam .

NB . Ebenso eine grosse Parthie in schwarz und bunt .

Frische Egmonder Schellfische
empfiehlt billigst c . Seel ,
20610 Ecke der Karl - und Adelhaidfiraße .

Frisch eingetroffen :
"

ä - i ^ R »- Aepfel , Birne « , Mirabelle » ,K »rfche « , ttal . Marone « re . re .
? 06 ? 2 A . Schott , Mauerqasie 1 » .

Koffer , Reise - Tasche « ,

"

Pferde - Geschirre und Peitsche « werden zu jedem Preist
abgegeben . Fr . Seipel Wwe . , Schwalbacherstraße 1S .

^

Für Schlosser .
Die Anfertigung von eiserne « Läden an 21 Fenster M

vergeben werden . Näh . Exped . 20591-11

Da in kurzer Zeit mein Geschält
sämmtliche noch auf Lager habende

Reise - und Handkoffer ,
Reisetaschen mit und ohne Einrichtung ,
Damentaschen ,
Tonristentaschen ,
Promenadentaschen ,

Photographie - und Poesie - Albums ,
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20665grösster Auswahl .

bis 20 Mark empfiehlt als3 .50 .

Auswahl -
Sendungen

stehen
zu Diensten .

k 2 .85 , 3 — ,
sehr preiswerth

Wiesbadener Bäckergehllfen - Verein .

Wir laden Hiermit säinmtliche Mitglieder zur Ge « srab

Versammlung auf Heute Do « « erstag Mittag em .

2Q913 ____
Der Vorstand .

( Ifttiiiiina von den einfachsten bis zu elegantesten werden
VVölilllllü zu außergewöhnlich billigen Preisen ang fertigt

Mauergasse 13 , Parterre links . 20146

Grösstes Lager
in

jeder gewünschten
Fa ^ on .

24 Langgasse 24
,

empfiehlt als besondere Specialltät Fabrikate

der Firma

neutschkatholische (freireligiöse )
Süufter Vortrag des Herr « Predigers

Friedrich Albrecht

im „ Hotel Bietoria "
, Wilhelmstraße 1 ,

heute Donnerstag de « 34 . NovemL - s Abruds 8 Uhr .

Thema : „ Die Bekämpfung der Hexeuprozssse " .

» « tritt für Jedermann . Zur Bestreitung der Kosten wird

ein Eintrittsgeld von 30 Pfg . ä Person erhoben . Die Kartm

für die reservirten Plätze sind am Saaleingange vorzuzeiqen .
kR Der Vorstand .

BEMlcfflkVERE
sÄ/RTE .S"

ünder - läitel
in grosser Auswahl

zu Fabrikpreise » .

Rosenthals

Mäntel - FaH
,

SO Marktstrasse SO ,

Gasthof zum „ Einhorn “
.

Jagdwesten
in enorm reicher Auswahl

z >j । 1 | aus der Exvonbrerbrauer « von

I di 11 AI » 31W - BeichelinEulmbach

UlllDIMn
___________ _______

5 Herrnmühlaaise 5 .

Ein eleganter , « euer Sptegetschrank ist billig zu ve »

kaufen Moritzstlaße 34 , Hinterhaus . 20682

Wiesbadener Casino - GeselMiaft .

Samstag de « 36 . November e . Abends 8 Uhr :

B ^ union danonte .

Während der Pause fi det nur gemeinschasttich -s Abend sscn ,
'

das Gedeck zu 2 Mk ., statt . Behufs Theiluahme an demselben

müssen vorher Karte « gelöst werden , welche bis spätestens
Samstag Mittag 1 Uhr bei dem Restauratmr zu haben

sind . Der Vorstand . 81

Athleten - Club
„

Milo “
.

So « « tag de « 4 . Deeemder Nachmittags 3 Uhr
findet im „ Bbmer - Saale *6

, Dotzheimerstraße 15 , Wereins -

Preisstemmen und Gürtel -Mrrgkampf des Athleten -

Verbaudes als Fortsetzung des am 6 . November nicht vollen¬

deten Festes statt . Hierbei wird der unentschieden gebliebene
Ringkampf um den Ehrenpreis zwischen unserem Mit -

gliede Herrn Jos . Probst und dem Bierbrauer Herrn
Jac . Kunz definitiv rur Entscheidung kommen .

Für gute Speise « , Wei « und Gier ist bestens Sorge
getragen . Eintrittskarte « EO Pf . ä Person .
20608 Der Vorstand .



« ette » Mtesvad « , «

Kön Schauspiele .

Anfang « V-, Ende nach » Uhr .

1
-

icrt Dornewaß .
•en Schott .
>en Minka .

■ . Herr Ruffeni .
. . Frau Beck - Radecke .
■ - Herr Schmidt .
. . Herr Rudolph .
. . Frl . Pfeil .

Donnerstag , 24 . November . 223 . Vorst . ( 28 . Vorst , im Abonnement .)

Pes Heufets Arttheit .
Komische Oper in 3 Abtheilungen . Nach dem Französischen des

Sende von Gollmick . Musik von Ander .

Personen :
Ferdinand IV ., König von Spanien . .
Maria Theresia von Portugal . . . .
Rafael d '

Estuniga ........
Gil Vargas , sein Hofmeister .....
Carlo Broschi ......
Casilda , seine Schwester ......

Sray
-Antonio , Großinquisitor . . . .

er Graf von Medrano ......
Der Graf de la Torre .......
Der Marquis von Balbajos . . . .
Ein Thürsteher .........

hatte keinen . Da da « - er , weil der ein so guter Freund v«H
sei , dürfe er den Rock einmal anziehm — es regnete gerad , iund er nahm ihn mit . Er wurde aber wegen Diebstahls h

"
dem guten Freund angezeigt ; mittlerweile hat er dem Bestobl ^A
dm Rock wieder gegeben und es stellte sich heraus , daß Ä l
Blttdenstadter rhm den Rock doch wohl geliehen haben würde
“ mn nur darum angegangen Hütte . Es fehlte also ein wese

'
mD !Merkmal des Diebstahls , die rechtswidrige Zueignung , und M .

dieserhalb frergesprochen . Es wurde ihm aber in zwei weites
Fallen nachgewiesen , daß er zwei Mittfrauen in der Saalgasse
anlaßt hatte , ihm Kost und Logis zu gewähren , daß er gesagt hatte, ,war « reicher Leute Kind und weun er nur erst großjährig wäre -. «fehlten nur noch ein oder zwei Monate daran — dann bekomme er ein»
schonen Brocken Geld in die Hand . Zu spät erfuhren die beiden Betrog
doß der reiche Bauernsohn so aim wie Job und nichts bei ihm zu 2
sei . Wegen Betrugs erhielt das Bürschchen 3 Wochen Gefängniß

"

Der Schuhmacher Heinrich E . hier hatte von einem Schneider em
ffwuhe zur Ausbesserung angenommen . Der Schuster brauchte dazu ab»Leder , und da er gerne baar bezahlen wollte und kein 'Geld hatte Z
er zu dem Kunden und bat ihn , er möge ihm etwas vorstrecken
wollte nicht , und so ging denn der Schuster hin und that , wie er dm
Schneider ^ gedroht hatte : er verkaufte die Stiefel , die 14 Mark m
waren , für 2 Mk . Da aber der Gerichtshof annahm , er habe das 3
gethan , um sich einen rechtswidrigen Vermögensvortheil zu verschaffen Iwurde E . freigesprochen - Der Metzger E . hier hat einen § unb , bet
1$

» ^ haler Strafe und vielen Aerger verursacht hat , blos weildas Vieh so dumm ist , stets dem Hundeaufseher in das Netz zu laufe»Einmal hatte die Bestie auch an einer Straßenecke Etwas nach Hundm
was nach Ansicht des Hundeaufsehers ein „ Vergehen gegen die

Sittlichkeit war , und sonach brachte er den Hundebesitzer zur Anzöze,Dieser , sich in seinem Rechte glaubend , eilte zu dem Polizet - CommMrund machte dort den Hundeaufseher derart herunter , als ob dieser abiich
"

lich die Hunde zur Uebertretung der Hunde -Ordnung anreize , blos , anbte Hundebesttz - r zu ärgern . Wegen dieser schnöden Verdächtiauu »

MaS ? . *
« «» — i!

B . Kultur - uud Kunstgeschichte von Schloß und Schlüssel .Der am verflossenen Sonntag im Saale des Gewerbeschulgebä ^ es von
hL1 * n 9 e£ 5S ?rnrb„

eIte Vortrag über „ Kultur - und Kunstgeschichtt“ Dn / ^ « oß und Schlussel erfreute sich eines zahlreichen Auditoriums ,und allgemeinen Zügen seren hier die Ausführungen des Red-
-a^ .

er Schutz für Eigenthum machte es nöthtg , daß Men
fir zweckdienlichen Mitteln gesucht wurde , soweit

oU ° ^ e8 ° uf Abschluß von Räumen und Gehegen erstteckte . Schon i»Zeiten Homer s war die Abschließung der Thürcn durch „ Schlösser " eine
vtnbA ? ? ch /̂ Doch viel weiter in das Alterthum reichen Dattrungw ,

arLhh? derartiger Gebilde bezeugen . Die Hieroglyphen der alten
Darstellungen Verschlüsse aufl Wie schon doi

r.
"

rAt damaligen Ländern die Schloßtheile aus Holz be-
hisHn11^ 0 aab6.

tn -!lcb J°
,? e " ad in ähnlicher Form in ihren MutterländernRS in dre Jetztzeit erhalten . Das Grundprincip im Verschluffe war der

Riegel , der aus einfachem Holzbalken bestand und au die betreffende Thun
emgelegt wurde . Die Romer kannten schon lange vor Chnsti das Stech-
? ud ? ^ udsystem , das aber freilich aus dem schon genannten Material ,be ” H ° lze , bestand . Zu Augustus Zeit trat der Bronceschlüffel auf , der

Re ? henTb « * nf^ f
” °

r+ • gebräuchlichen Holzschlüssel nachhaltig verdrängte .
rf/t dem sich ste ' ra steigernden Luxus waren jedoch auch goldene und

$ be ? Palasten der Reichen gerade nicht zu den Seltenheiten

8?nherIenräin?a\ he hzur Verbesserung der Schlösser gaben dieV " der . Einestheils mußte mau
'
sich nach einem Materiale , welches den

warmen Dämpfen erfolgreicheren Widerstand als die sonst gebräuchlichen
3Stande war , umsehen , anderntheils bedingte die

tbette
" ^ m^ ' "

n »
0°b °^ Ee Vervollkommnung der Schloß -

& \ „
'6

" K/o dem Diebstahle sicherer begegnen zu können . Dieses gab den
S b^ ? Ece zu derart gen Herstellungen zu bearbeiten . Er sei hier

verdate Manier bestand , sich eines „ mensch-
liehen Schlosses zu bedienen , indem man einfach einen Sklaven an die zu
be8UOf ^ f^ ?.

r
„eh^ * Cntf,cinÄ ^ ctAc lchmiedete , der dann die Funktionendes Oeffnens und Schließens der ihm anvertrauten Thüre besorgte . Das

von den Romern erfundene System , welches in der soeben angedeuteten
A^ / ^ staud , ist das Stechsystem ; dasselbe hat sich al , solches bis auf unsere

bewährt , so daß im Allgemeinen bei den heutigen Geldschränkeu diese
® inc

„ srhr angesehene Persönlichkttt war bet
Lauter , Schlusstlbewahrer ; , alle Schlüssel des Hauses waren in dessen
tonnLntnn th,rf*

S
» & e ^ 8lcr,iae," zum Weinkeller . Mit der Völker -

Wanderung verschwindet Rom mit der Herstellung künstlicher Schlösser .
Im 11 . Jahrhundert bestanden Schloß und Schlüssel aus Eilen ' sie sind
SSff auch T ° ^ ru b °zeichnen7 Ebenso WZ das 7genttiche

'
Zch7tz ,

mutzte auch der Schlussel seine Phasen durchmachen . Wenn solche inr

r -0* rMt \ Zentimeter Länge Vorkommen , so
Un b ^ § Uussel zuweilen immer noch eine ziemlich" " rachtliehe Große . Der Schlusselgnff war trapezförmig . Erst dem

,
te ? r c8 die Zunft der Schlosser entstehen z»

sich aus dem Schmiedehandwerk lostrennte und ihren eigenen
^ auf nahm . Dem ist cs auch zu verdanken , daß hundert Jahre später eine

11
fitin ^nnnrfbf ?»ei9i' rm Schlosse , entstand , daß wir heute staunend

Redners WnD» ? ° wMer Zett schauen . Ist es doch nach des
NednerS Worten , als sei das Eisen nur weiches Wach , gewesen , so fein

ba die aû UUN anerkennenswitth sinR solche Leistungen ,
m . r

stehenden Bearbeitungswerkzeuge nach unseren Ansprüchennur primitive zu nennen find . Das Netzen , Löthen und Schneiden des

Lokales und Wrovrnziesses .
* Atts dem Gerichtssaal . In der letzten Sitzung der Straf -

k a mm er kamen noch folgende Fälle zur Verhandlung : Der Sattler -
meffter Ludwig L . von Eppstein , welcher den Bürstenfabriksnten LudwigSchäfer in Bezug auf die Ausführung seines Berufs als Schöffeu brieflich
beleidigt hat , wurde in eine Geldstrafe von 3 Mk genommen . - ZweiBürschcheu , von denen der eine , der Schuhmacherlehrling Wilhelm Kr .

langst erst von dem König ! . Schöffengerichte mit
,
6
„ Wochen Gefangniß bestraft worden ist , weil er einen vom hiesigen

ihm , geliehenen Anzug unterschlagen hatte , find des
Diebstahls beschuldigr . Der Taglohner Wilhelm W . von hier ist von
fetnem Vater verstoßen worden und darf sich, wenn der Vater zu Hauseisi , in der elterlichen Wohnung nicht blicken lassen . Da der Vater aber
öfters verreist ist , so benützt der unaerathene Sohn die Zeit , um
stch .zur Mutter zu schleichen . Bei einer solchen Gelegenheit hat er einembei seinen Eltern wohnenden Hausburschen aus einer verschlossenen Schub -lade einen goldenen Ring uud einen Revolver entwendet Beide Bu -schen
haben ferner gememschastlich ein Hemd gestohlen . Wilhelm W wurde nueiner Gesammt - Gefängnißstrafe von 8 Monaten verurtheilt , Wilhelm Kr" hielt

c
”

™
® it ! re $ ,nS ? 9 b» früher gegen ihn erkannten sechswöchentlicheuMonate Gefängniß . - Der Schäfer Peter R . von Eschborn tratim Mai d . Js . bei dem Schäfer in Hornau in Dienst . Da er sehe. abgerissen war , bat er seinen Herrn , er möge ihm , statt den bedungenen

ÄbnamEnde des Vierteljahrs in Baar auszuzahlen , doch lieber gleichKleider dafür anschaffen . Der Herr ging auf den Vorschlag ein und
wieder ganze Kleiber am Leibe hatte , verließ erNachts heimlich die Herde und nahm bei dieser Gelegenheit noch allerlei

Gegenstände mit , die seinem Herrn gehörten . Er wurde zu 1 Jahr Ge -
1? ugmß verultheilt und der bürgerlichen Ehrenrechte auf die gleicheDauerTur venuitrg erklärt .

An einem Sonntag im Juli , Abends um die elfte Stunde , saßen noch
•® b-,<ben Witthschaft und spielten einen Seat . Da kam ein

fn̂ 1
H tn

“
» »

“ MrEast setzte
.

gegenüBel bett Scatspielern undnna nun an : „ Ihr seid doch recht dumme Menschen , ihr arbeitet vonM ° rgeus 6 Uhr bis Abends 7 Uhr und habt doch nichts übrig , ich arbeite® rtun?.
e" und verdiene wöchentlich meine 20 — 24 Mark ." Halt

bn 2 ^ 186 « ^ 9^ ehteS- fDcialbct5!? crali,t6e? Ausdrücken, " erwiderte darauf
Gläslrttirttn e.

^ " 0 H ^ °Aß auf den Tisch , daß die
fflefte fnnk 28ortcabnun das andere , odaß der Wirth es für 's
Rno M *

' frb,Mn0er . £er Kwarz - N Kunst die Thür zu weisen . Der
^ borfabtt 2 iWirthsftube hinaus uud stellte sich in die

Meß iä Ä l u ° kh- trat auf ihn zu und schlug und
macher Damian hintereinander waren , kam auch der Schuh -

- Der AöL Lilhelhm ^ . m Älftabt
der Walkmühlstraße 35 als Maurer . Dort battp

a
?r ln

d- - SA SfiÄtS

- ^ err Brüning .
Königliche Räthe . Inquisitoren . Hofdamen . Offiziere . Jäger .

Piqueurs . Hellebaroiere . Pagen .
, ,     r , Scene : Spanien .

Der erste An spielt in der Umgegend von Madrid , der zweite in
Madrid und der letzte in Aranjuez .

Freitag , 25 November ( bei aufgehobenem Abonnement , zum Vor -
t6 .etIe der hiesigen Theater -Pensions - Anstalt , 4 . Benefiee pro 1887 ) :
Einmalige Gastdarstellung des Frl . Kathi Frank vom Stadt¬

theater in Frankfurt a . M . : Fedora . ( Gewöhnliche Pretfe .)* * * Fürstin Fedora Romazoff . . Frl . Kathi Frank .
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sowie ( ine
einlaben . ----- ------ . ■ , ------- ---------------------- - — „
begrenzten Horizont , dem Eigensinn u . s. w . bestehen , laffen sich für den
Dichter ironisch verwerthen . Doch mutz es ein Poet von Gottes Gnaden
fein , der die volle Wirklichkeit sprechen liitzt . Redner schielte hierbei ein

* Vortrag des Herr « Professor Dr . Scherer über :

„ Carl Stteter « « d feine Dichtungen " . Der Vortragende begann
mit einem kurzen Lebcnsabrib des verewigten bayerischen Dialect - DichterS .
Carl Stieler wurde zu München als Sohn einer angesehenen Familie
geboren . Er stndirte die Rechte , praktizirte bann bei einem Rechtsanwalt ,
Wüter am Amtsgericht zu Tegernsee , wo er zuerst in bauernbe und nähere
Berührung mit seinem geliebten Bergvolke kam . Es wurde ihm eine Stellung
am König ! . Staatsarchiv zu München angeboten , die er mit Freuden
anuahm , da sie ibm Gelegenheit bot , sich historischen nnd literarhistorischen
Studien hinzugeben und vielfache Anregungen für seine dichterische
Thättgkeit aus ihnen zu schöpfen . Dazwischen wanderte er an Sonu -
rmd Feiertagen und in seinen Ferien in seine geliebten Berge hinein ,
mit deren Bewohnern er in engste Berührung trat , und deren Sitten
und Gebräuche er auf ' S Genaueste studirte . Doch auch weite Reisen
durch ganz Europa , die seinen Horizont erweiterten , unternahm er , deren

Resultate er in größeren Werken ( „ Deutsche Alpen " u . a ) niederlegte .
Nun trat Stieler mit dec ersten Sammlung seiner Dialect - Dichtungen
hervor , die bisher zerstreut in Zeitschriften erschienen waren , und die ihm
gleich die verdiente Ausmerksamkeit eintrug . Er vermählte sich mir Mary
Bischof aus Augsburg . Der glücklichen Ehe entsprossen drei reizende Kinder .
Im Sonnenlichte des Glücks entfaltete sich seine Begabung immer reicher
und glänzender . Es folgten seine Gedichtsammlungen in bayerischer Mund¬
art ziemlich rasch hintereinander : „ BergbleamIn

" - „ Weil ' s mi freut "

- „ Habt
' s a Schneid

" — „ Um Sunnawend " . — Der Redner
erörterte nun die Berechtigung der Dialect - Dichtung im Allgemeinen . Die
Mundart , so ungefähr führte er auS , hat die volle Plastik , die Anschaulich¬
keit und Lebendigkeit sich erhalten , die der Sprache bei ihrem Entstehen inne -
wohnten . und die unsere abgeblaßre , gebildete Schriftsprache nicht mehr besitzt .
Auch das Volk selbst weist eine Kraft und Ursprünglichkeit der Gefühle und
Leidenschaften , eine Naivetät und Naturhingade neben schärfstem Verstand ,
sowie eine Fülle von latenter Poesie auf , die den Dichter zur Verkörperung
einlaben . Die Schwächen und Schattenseiten des Volkslebens , die im eng »

* Biebrich , 23 . Nov . Eine Deputation der hiesigen Feuerwehr über¬

brachte am Sonntag dem aus dem Feuerwehr - Commaudo ausgeschiedenen
2 . Bürgermeister , Herrn August Wolff , einen prachtvollen , in Silber

gearbeiteten Tafel - Aufsatz mit der Widmung : „ Gestiftet von der

Feuerwehr zu Biebrich - Mosbach ihrem seitherigen Brand - Director Herrn
August Wolff , 1873/1887

" . — In der Nacht von Sonntag auf Montag

machten mehrere krakehlsüchiige Individuen in dem Garten einer hiesigen

Wirthschaft einen heillosen Scan dal , der schließlich auf der Straße in

eine Schlägerei ausartete , bei der auch wieder mit dem Messet hantrit
wurde . Der Wirth und ein Eisenbahn - Bediensteter , welche die streitsüchtigen

Burschen zur Ruhe verweisen wollten , erhielten sehr gefährliche Verletzungen
und mutzten in ärztliche Behandlung genommen weiden . Die Haupt¬

anstifter des Scandalr wurden in ' s Arrestlocal gebracht .
* Rüdesheim , 23 . Nov . Auf dem in Folge der Collision mit dem

Dampfer „ Rosa Math " am vergangenen Samstag gesunkenen Dampfer

„ Scholten " befanden sich ganz beträchtliche , nach Amerika bestimmte Wein -

Sendungen Rüdesheimer , Bingener und Kreuznacher Firmen tm ungetanen

Werthe von ca . 120,000 Mk . Die Weine sind selbstverständlich versichert .

Kunst und Wissenschaft .

jt » . * 75
_________

„ .itiviite besonders das 1b . bis 17 . Jahrhundert . Aus der damaligen

beute noch die Schlösser am Hirschvogelhaus , sowie am Rath -
M . Nürnberg in fortwährendem Gebrauche und staunenswerth zu
hause zu J iw ” »

Schlosser der Renaissance ist ein Künstler zu heißen .

Namen der berühmtesten Schlosser damaliger Zeit , wie Johann
TreiSleben , Schwiedhammer , Ehmann , welcher letztere auch der

KL be8 Buckstabeu - Systems im Schlosse war , seien noch erwähnt .

^ ^nNckere Schlösser , bei welchen die Schlüssel mit kräftigen Hexensprüch -

H ^ EWt waren , genoffen ebenfalls gebührende Anerkennung . Vom

IfÄnbeit an trat für das Schlofferhandwerk und speziell für das

- » mk die Zeit der Veiflachung ein . Und so zeigen derartige Erzeuguissi
6 * 1“6

; den heutigen Tag ein nüchterne , Aussehen . Zum Schluß sprach

« ?dner w seinem fließend und klar gehaltenen Vortrag den W ^ sch aus ,

durch denselben eine kleine Anregung gegeben wurde für den Einzelnen ,
ri ? an dre guten Vorbilder der Renaissance anzulehnen nnd Product «: zu
Ab-rn die dem Maxime „ Kunst im Handwerke

" mehr gerecht wurden .

m fei ferner noch erwähnt , daß der Vortragende durch Vorzeigung einzelner

kf« öNer und Schlüffel den Vortrag illustritte . Ein Theil der großartigen

Sammlung Herrn Dillinger ' s war ausgestellt und legte von dem Bieuen -

5lße des
^
Sammlers beredtes Zeugnitz ab . Schließlich müssen wir es dem

senttalvotstande ganz besonders danken , daß durch dessen Fürsorge em

mid aus einem Fache entrollt wurde , wie es im Allgemeinen nur

»ruig bekannt ist und das in Folge dessen auch allseitig ansprach .

* Der Kiesige Zweigverein der deutschen Luther - Stiftung ,

dn letzt zum dritten Alale seine Jahresbeiträge erheben IW , hat ru der

mm Zeit seines Bestehens schon so viel Gutes gestiftet , schon so manche

BÄülse bedrängten Pfarrers - und Lehrerwittwen bei der Erziehung ihrer

Löhne gewährt , daß wir den Verein , welcher zum Ehreugedichtniß des

-roüen Reformators in ' S Leben gerufen worden ist , allen Protestanten

recht dringend empfehlen möchten . Die Stadt Berlin hat feiner Zeit zur

Begründung der Luther - Stiftung 100 000 Mk . gewährt und noch , andere

« emeinden haben dieses Stammkapital vermehrt . Soll aber die Stiftung

ttrem Namm entsprechend ein lebendiges Denkmal werden für Luther al , den

Begründer des evangelischen Pfarr - und Schmhauses , dann thnt es noth ,

daß an dieser Stiftung auch alle Evangelischen regen Mtheil nehmen und

dm Verein durch einen jährlichen Beitrag unterstützen . Beitrittserklärungen

uchmeu die Mitglieder des hiesigm Zweigveteins -VotstandeS , die Herten

Maner Bickel , Divistonspfarrer Stamm , Hauptlehrer Jung , Lehrer

Küster und Lehrer Güll entgegen .
* Die Gesellschaft „ Arateruitas " hatte zn ihrem am Samstag

in bei „Kaiser -Halle
" stattgehabten ersten diesjährigen Concert ein mannig -

foXtiaeB, gewähltes Programm aufgestellt . Bei der Aufführung zeichneten

fichdie Chöre durch reine Intonation , Präcision , feine Schattirung und gutes

Sprechen aus , Eigenschaften , welche die Mitglieder und ihren anerkannt

tüchtigen Dirigenten , Herrn Wilhelm Geis , in gleichem Matze ehren .
Ein Müglied des Vereins , Herr C . Dietz , brachte mit einer weichen ,
klangvollen Baritonstimme das Lied „O Du wuudersußes Kmd unter

großem Beifall zu Gehör . Der junge Cellist Herr Georg Fein unter¬

stützte das Concert durch seine bekanntlich zu den besten Hoffnungen
berechtigende Kunst in wirksamster Weise . Er spielte eine Fantasie aus

„Lucia " und als Zugabe „Träumereien " von Schumann . Ferner wirkten
die Herren Zerbe und Kilian ( Violine ) mit und ernteten regen Beifall .

Auch die Komik war vertreten . Aeußerst gelungm führten die Herren
Stamm und Wollmerscheidt das Duett Muller und Schneider
aus . In dem Theaterstückchen „ Die Zerstreuten

" befanden die Rollen sich
iu guten Händen , so daß die Durchführung das Publikum rn die heiterste

Stimmung versetzte . Die ganze Aufführung bekundete ein recht , auer -

Imuenswerthes Streben des jungen Vereins , welchem , wenn er rn der

billigen Weise in der Pflege des Gesanges fortfährt , die Anerkennung
auch eines g -ötzeten Publikums nicht ausbleiben wird . Eine äußerst reich¬
haltige Tombola und ein glänzender Ball krönten das Fest .

* Immobilien - Versteigerung . Bei der gestern erfolgten Ver¬

steigerung des zur ConcurSmasse des verstorbenen Theaterarbeiters Carl

Göbel gehörigen Hauses , belegen an der Adlerstraße , bllebFrau v . Wodtke ,

geb . Hartmann , mit 53,500 Mk . (die Taxe betragt 54,000 Mk .) Meistbietende .

* Das neuliche Glatteis hat vielen Hauseigenthümern polizeiliche

Strafverfügungen eingetragen , weil sie nicht rechtzeitig das Bestreuen der

Trottoirs ic . mit Sand oder dergleichen ( Sägemehl ist nicht öu .emvfih -en ,
da es den Zweck nicht ganz erfüllt ) vornehmen ließen . Mit Ruckscht

hierauf machen wir darauf aufmerksam , daß nach einer bestehmden Be¬

stimmung , sobald Glatteis eir .trltt .l öor den Hausern , Mauern , Garten ic .

ein Fußpfad mit Asche ober dergleichen bestreut werden muß , um darauf

gehen zu können . Das Streuen mutz , wenn das Glatteis am Tage oder

während der Abenddämmerung eintritt , sofort , wenn es in der Nacht ent¬

steht , mit anbrechendem Tage geschehen , ohne daßdie Polizei die Bewohner

hierzu besonders aufzufordern verpflichtet ist . Wsr weilen hierauf aus¬

drücklich hin , da Unterlassungen nicht allein polizeilich bestraft werden ,

sondern Hauseigenthümer auch nach einer richterlichen Entscheidung für

den Schaden verantwortlich find , bet burch etwaiges Nichtbestreuen eines

Fußpfabes beim AuSgleiten von Passanten entstehen konnte .
* Blüthenvuft Itn Winter . Es ist eine alte , namentlich in

Thüringen geübte Sitte , am Andreasabend ( den 30 . November ) verschiedene

Zweige von 9 Sträuchern , sowie Bäumen ins Wasser zu stellen , um aus

der Zahl und Farbe der hervorbrechenden Blüthenknospen am heiligen
Abend für zukünftige Ehen ein Prognostlkon zu stellen . Mittels dieses

sehr einfachen Verfahrens kann man sich ein blumengeschmucktes Zimmer
Heistellen . Man kann sich etwas Lieblicheres nicht denken , als mtt blühenden

Apfelbaum -, türkischen Flieder - ober Kastanieuzwcigen im Winter den

Wohnräumen ein gefälliges Aeutzere zu verleihen . Mit wiederholtem
Wechsel von Wasser , bas gewärmt sein muß , erzielt man tn wenigen Tagen

überraschenbe Erfolge . Zeitig blühenbe Gewächse sind am geeignetsten snr
den obigen Zweck . Die ehrwürdige Volkssttte wird erklärt mit dem Hin¬
weis auf alte Bibelstellen , in denen die Ankunft Christi angekündigt wird ;
daher rührt der Gebrauch , daß gerade bei Beginn der Adventszeit Zweige

umgesetzt werden , die am heiligen Abend zur Blüthe gebracht werden sollen .

* Der Männergesang - Verein „ Sängerlust " feiert nächsten
Sonntag das Fest seines 15jährigen Bestebeas durch em Concert und
Ball in der „ Kaiser - Halle

" . Da « dem Concert untergelegte Programm
verzeichnet Chöre von Kreutzer , Abt , Silcher , Sachs , Balfe : c. Einen
besonderen Reiz erhält die Veranstaltung durch die Mstwiikuiig des „ Wus -
babener Zither - Clubs " . Derselbe beabsichtigt , unter der bewachten Leitung
des Herrn Emmermann aus Mainz , den „ Josephinen -Ländler " von

Edling und „ Die beiden Lerchen
" von Kellner zum Vortrage zu bringen .

Freunden des Männergesangs darf der Besuch bet „ Sangerlust " nur
empfohlen werden .

,
* Athleten - Club „ Milo " . Das am 6 b . Mts . dahier begonnene

« Metenfest soll Sonntag ben 4 . December Nachmittags 3 Uhr im
„Romer - Saal " zu Ende geführt werben . Bei bteser Gelegenhett wird der
unentschieden gebliebene Riugkampf um den ausgesetzten Ehrenpreis zwischen
dem MUgliede des hiesigen Athleten - Clubs , Herrn Jos . Probst , und bim
Bierbrauer Herrn Jacob Kunz , zur Entscheibuug gebracht werden , ferner
wird noch ein VereinS - Concurtenzst .mmen und Preis - Gurielringen des

Aauverbandes abgehalten werden . Während und nach dem Feste findet
Concert und Tanz statt . - Der Ausschuß des Whleten - Verbanbes Maingau
hat beschlossen , ein Organ für die deutschen Athleten M begründen . Darnach
wird vom 1 . Januar ab unter dem Titel „Der deutsche Athlet " eine ben
Interessen bet deutschen Athletik dienende Zeitschrift erscheinen .

_ * Die schöne Galathea , ein Seitenstück zu derjenigen , die sich in
Berlin tn Castans berühmtem Panoptikum befindet , tft gegen » ärttg in
° nn Laden Kirchgasse 2b ausgestellt . Die ganze Schaustellung beruht auf
einer Sinnestäuschung , indem sich vor unseren Augen eme Marmorbüste
“ ein lebendes Wesen und dieses wieder in einen Blumeustrauß ver¬
wandelt . Da die Darstellung ganz harmloser Natur ist , so kann dieselbe
von jedem Alter , Stand und Rang in Augenschein genommen werden .
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* Constantinopel , 22 . Nov Auf dem Wege von Salontchi na
Smyrna hat der englische Dampfer „ Bellona " nächst der Insel Jmbn
Schiffbruch erlitten . Vierzig Passagiere find ertrunken , die MannM
ist gerettet . ( F . Z .)_____________________

Neueste Nachrichten .
* San Remo , 22 . Nov . Dr . Mark Hovell erstattet Sir Mttll

Mackenzie , nach einer Meldung des „ Bureau Reuter " von gestern , fort¬
gesetzt tägliche Berichte , die , so weit sie die unmittelbaren SymptoM M
treffen , gänzlich befriedigender Natur sind . Slr Morell Mackenzie Md
sich erst am 9 oder 10 . Decrmber wieder nach San Remo begeben , »«
den Hals des Kronprinzen zu untersuchen . — Der „ Münchener Allg . Zt «

'

wird von hier berichtet : Die Aerzte des Kronprinzen können sich auch tM
nur zufrieden über den Zustand des Patienten äußern . Die Kronprinzessin
mit der Prinzessin Victoria hatte den schönen Morgen zu einem SPM -
gange benützt . Der Besuch des Königs Humbert ist möglich , doch nW
wahrscheinlich .

* Paris , 23 . Nov . Einer Note der „ Agence Havas " zufolge itt
Gjrövy fortdauernd mit der Lösung der Ministerkrisis beschäftigt . Gestern
empfing er mehrere Parlammtsmitglieder und wird heute und in da
nächsten Tagen weitere politische Persönlichkeiten empfangen , die ihn durch
ihre Rathschläge und ihre Mithilfe in den gegenwärtigen Umständen unler-

stützen können . - Es geht das Gerücht , Ribot werde mit Gobletnnd
D e v ö s den Auftrag der Cabinetrbildung übernehmen . Da « „Souinal
des Debats " schreibt , es gezieme sich, das Resultat der Schritte
ohne zuviel Ungeduld abzuwartcn ; cs würde aber gefährlich sein , t>>!
Schwere des Zustandes der Unsicherheit zu veiheimlichen , dessen Ver¬
längerung nur die Gelüste nach einer Dictatur oder Unordnung begünstig

* Petersburg , 23 . Nov . Eine heute veröffentlichte Zollnovell !
führt Zölle auf verschiedene Pflanzen und Pflanzentheile ein und erw
die Zolle verschiedener Artikel , darunter Rohbaumwolle , landwirthscbafl -

liche Maschinen , Baumwollgarn , Watte , Südfrüchte , Fische , Gewürze ,
Holzarbeiten , Flachsgewebe , Knöpfe , Glaswaaren , Kurzwaaren und W '

macher -Waaren .
* Brüssel , 23 . Nov . Der „ Jndöpendance beige

" zufolge ist d«
Dampser „ Vlaanderen "

, welcher zwischen demCongo und AntwerpenI
fährt , an der französischen Küste verloren gegangen .

der Homöopathie gebildet habe , der sich zum Zweck gesetzt , der
regierung das Material an die Hand zu geben , um dem gerechte » ^
billigen Wunsche noch Errichtung eines homöopathischen
fiuhles in Deutschland mehr und mehr Nachdruck zu verschaffen o3
Würdigung dieser Bestrebungen verlohnt es sich, einen Blick zu werfend
ähnliche Bemühungen und Erfolge in außerdeutschcn Ländern , wie fnuü
gerade in der letzten Zeit wieder zu Tage getreten sind . So wird Ä
den Niederlanden berichtet , daß sich dort eine „ Vereenigjn „
Bevordering der Homöopathie " unter dem Vorsitz des bekamt
Arztes Dr . Voorhoeve gebildet habe , „ welche für die neue S
Propaganda machen will , ihr gleiche Berechtigung zu verschaffen
neben dem alten System der Schulmedizin , den Aerzten Mittel an iS
Hand gibt , sich in der Homöopathie praktisch und theoretisch unter aut«
Meistern auszubilden , sowie Dispensatorien zu gründen zum Wobü j»
Menschheit " . Ferner wurde am 22 September zu Liverpool ein grob«
neues Spital eröffnet , das eine Stiftung d .-s edelmüthiaen Henry
ist und zur weiteren Ausbreitung der Homöopathie daselbst viel beitra«»
wird . London , wo 100 homöopathische Aerzte praktiziren , hat schon 1̂ 1
ein homöopathisches Krankenhaus und 15 andere Städte haben theild
homöopathische Hospitäler , theils Polikliniken . In Melb ourne sAustralie -U
ist ebenfalls ein Homöopathisches Spital mit 72 Betten eröffnet Word« ,
den Grund und Boden hatte die Regierung geschenkt und den GruMm
der Gouverneur von Victoria gelegt . Ferner wird berichtet daß d«
Präsident von Uruguay ( Südamerika ) zur Errichtung eines boMI
pathischen Hospitales zu Montevideo aus eigenen Mitteln 15,000Sm
spendete , wie sich denn überhaupt die Homöopathie in Amerika arota
Ansehens und weiter Ausbreitung erfreut . Die größte jetzt eriftire» I
homöopathische Gesellschaft , „ Das amerikanische Institut für HomöopatNI
hielt am 27 . Juni d . I . in Saratoga unter der Präsidentschaft tel
Dr . med . Orme ihre 44 . Jahresversammlung ab und wies derselbeil
der Eröffnungsrede auf die große Entwickelung hin , welche die HonGI
pathie in den Vereinigten Staaten von Amerika genommen . „ Im Mel
1825 waren in Amerika im Ganzen ungefähr 10,000 Aerzte . Jetzt W
es in Amerika etwa 80,000 nicht homöopathische Aerzte — also »ch«W
mehr . In demselben Jahre 1825 trat der erste Arzt von der alten SchÄ
zur Homöopathie über und heute sind ungefähr 10,000 homöopMW
Aerzie im Lande — also 10,000 Mal mehr . Vor 40 Jahren hatten tokl
noch keine medizinischen Bildungsanstalten oder sonstige homöopathisch
Institutionen . Heute haben wir 13 blühende Colleges mit vielen Hundert «
von jährlich Jmmatrikulirten und Promovirten , wir haben 57 SpitAa
mit 4500 Betten , 3 homöopathische Irrenanstalten !, 48 Poliklinik « ,
23 Journale und 33 Central -Apotheken .

* Im Seminar für orientalische Sprachen in Berlin R
nunmehr die Liste der zum Studium zugelassenen Herren definitiv geschlossm
worden . Es sind insgesammt 115 Herren tnscnbirt worden , und M
etwa 40 Juristen , welche sich später dem diplomatischen nnd colonial«
Staatsdienst zu widmen gedenken (Studirende , Referendare und Assessor« ),
ebenso viele Sp '. achgelehrte und Naturforscher , welche sich für wissenschaft¬
liche Reisen vorbereiten , und über 40 Kaufleute , die durch Haudelr-
interessen zum Besuch des Seminars veranlaßt find .

* Düsseldorfer Malkastenfest . Eine jüngst abgehaltene General¬
versammlung d -s Künstlervereins „ Malkasten "

beschloß , das für den
» Künstlerfest " in Anbetracht der

betrübenden Nachrichten über das Befinden de « Kronprinzen bis zum 14
und 16 . December zu verschieben . Das ausgestellte Programmbleibt bestehen. Da die Künstlerunterstützungskasse heuer Geldmittel dringend

bedarf , so fand die Absicht , das Fest überhaupt aufzugeben , keine Majorität .
. . — . Jules de Swert concertirt soeben in Schottland nnd trat jüngstmst großem Erfolge in Glasgow in St . Andrew ' s Hall auf Er p elte

Polonaise und Nocturne von Chopin , eine „ Serenade " und „ Caprice "

Ĥ
°

1 ,un ? , aIg Zugabe die „ Gavotte " von Bach . „ The
Glasgow Herald feiert de Swert als einen „ artist of highest orderand an executant of ahn ost phenomenal skill “ .

fiirdiS homöopathischen Welt . Wir brachten
kürzlich die Mtiherlung , daß in Leipzig ein große « , neues , durchaus

e TI h ? hc8 Krankenhaus errichtet wurde und für ein
n18« nVhhl .

1? f?
° l'9catb,eltct werde , sowie daß sich in Berlinein homoopathmcher Central - Verband aller deutschen Anhänger

wenig — ohne Namensnennung — auf die unwahren Bauernstücke und
Bauernromane hin , die eine Zeit lang unseren Büchermarkt und unser Theater
beherrschten (Birch -Pfeiffer , zum Theil auch Auerbach ) . Der Vortragende
citlrte nun verschiedene der Gedichte und wies daran nach , daß der
„ Stieler - Carl "

, wie ihn das Landvolk nannte , in gleicher Weise über
den Humor wie über den tiefen Ernst bis zur Tragik verfügte . Das
Gericht , die Honoratiorenstube , den Herrn Pfarrer , die reichen Bauern , den
Holzknecht und Flößer , die Sennerin und Magd , Alles , was im Umkreise
der bayerischen Berge lebt und webt , weiß der Dichter zum lebendigsten
Ausdruck zu bringen . Auch Defregger ' s und Kaufmann ' « Bilder
umrahmte Stieler durch erklärende Gedichte und löste diese schwere Auf¬
gabe glänzend . Im Jahre 1879 überraschte er die Welt durch einen
Band hochdeutscher Gedichte „ Die Hochlandslieder "

, denen er
dann die „ Neuen Hochlandslieder "

folgen ließ . In diesen
schlägt er Töne kräftigster Leidenschaft an . Auch Geschichtsbilder in
mittelalterlicher , an die Minnesinger erinnernder Weise zeichnet er in
dieser hochdeutschen Sammlung , so z. B . „ Wernher von Tegriu -
see "

, das Redner zum Theil citirte ; daun wiederum Stimmungs¬
bilder , die von einem Naturerfasseu Zengniß geben , wie es in unserer
modernen Literatur unübertroffen dasteht . Das vom Redner recstirte
Vollmondsnachtbild im Walde ist in der That eine Perle deutscher Dich¬
tung . Er widmete diesen Band seiner Gattin , „ die ihn zum seligsten
Mann gemacht ." Als er den Gedicht -Chclus „ Winter - Idyll " schuf
riß ihm der Tod die Feder aus der Hand . Eine leichtgenommcne Erkältung
verschlimmerte sich auf einer Bortragsreise und kehrte , scheinbar verschwunden
nach einem verregneten Ausflug im geliebten Tegernsee in Form einer
acuten Lungenentzündung wieder , die mit dem Tode endete . In Tegernsee ,
wo seine Familie eine Villa besaß , wurde er auch vor 2 Jahren , 45 Jahre
alt , begraben , unter ungeheurer Theilnahme aller Kreise . Dort wurde
auch in diesem Sommer sein Denkmal enthüllt , ebenfalls unter allgemeinster
Theilnahme , tote sich Schreiber Dieses , der darüber an ein Berliner Blatt
berichtete , zu überzeugen Gelegenheit hatte . Ich selbst kann es bestätigen
daß von weither die Bauern dazu herkamen , weil sich im ganzen Gau
bis nach Tyrol hinein , die Kunde verbreitet hatte , dem „ Stieler - Carl "
würde ein Monument gesetzt .

Den Vortragenden , dessen Ausführungen ich hier nur in den gröbsten
Umrissen wiedergeben kann , lohnte staiker Beifall für feinen klaren , fesselnden
und gefühlswarmen Vortrag . Rog , M - sch.

* Aus der Theaterwelt . Das Lessing - Theater , das Oscar
Blumenthal in Berlin Bauen läßt , wächst mit großer Schnelligkeit
ans der Erde empor , selbst am Abend wird bei clectrischem Licht eifrig
fortgebaut und es scheint sicher , daß zum nächsten Herbst die neue Bühne
die sich in nächster Nachbarschaft des Deutschen Theaters , am Karl -
ufer , anfthun soll , eröffnet werden kann . — Ein beliebtes Mitglied des
Berliner Residenz - und später Wallner - Theaters , Herr
Mügge , ist in jungen Jahren gestorben . In französischen Schwänken
hatte er durch seine drastische Komtk , welche eine hagere Figur und eine
geschickte Wahl seltsamer Hüte und Kleider unterstützte , vielen Beifall ge¬
sunden und war auch al « Autor mehrerer Schwänke tm Styl G . v . Mosers
aufgetreten . — Am Wiener Hofburgtheater hat Carl Wagner , ein
Sohn des berühmten verstoibenen Burgschauspielers Joseph Wagner , der als
„ Franz " im „ Götz von Berlichiugen " auf Engagement gastirte , sehr gefallen .

* Bsthnenliterarisches . „ Der Jäger von Soest " (Stmplicius
Siwvlicffstmns ) , Volksoper in 3 Akten von L . Winternitz , Musik von
C . Raida , hat im Berliner Walhalla - Theater einen stürmischen
glänzenden Erfolg erzielt . Dem Buche sowohl wie der Musik bleiben
Vorwürfe nicht eripart , das Publikum war indeß hoch befriedigt und rief
die Darsteller wie den Componisten sehr oft .

* Ein « achgelaffrnes Werk Richard Wagner ' s . Der Verlag
von Breitkopf & Härtel versendet soeben die Anzeige , daß in ihrem Verlage
der seither noch nicht genauer bekannte dichterische Entwurf zu eü ern Drama
„ Jesus von Nazareth

" erschienen ist ; die Skizze stammt aus dem Nachlasse
des Dichter « . Die Verlagksirma bemerkt zu der Buchanzeige : Im Jahre
1848 , als der 35jährige Künstler unter den Stürmen einer politischen
Revolution für seine ideale Reformation der Kunst nur von einer tief¬
seelischen „ Revolution " des Rein -Menschlichen etwas zu erhoffen glaubte ,
halte er dieser letzteren ein dramatisches Symbol in einem „ Jesus von
Nazareth "

zu schaffen gesucht . Der Entwurf hierzu ist also durchaus selbst¬
ständiger Art und ohne Zusammenhang mit d -r um 30 Jahre späteren
Dichtung des christlichen Erlösungswunders : Parstfal .
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Wollene Kinderkleidchen & - Röckchen
,

A . Nehren
,

Jäckchen und Hosen empfiehlt ausnahmsweise sehr billig

18869

WäQnhn zum Bügeln (Glanz ) und Waschen wird ange -
» ttoUEiü nommen kl . Schwalvacherstraße 16 , P . r . 11020
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2 « Grabenstratze 26 ,
2 . Etage ,

1 , Beilage z . m Wiesbadener Tagblatt , No . 275 , Donnerstag 24 . November 1887 .

E . Grünewald ,

Taunusstraße 26 im Kurzwaaren - Geschäft .

Abonnements ans das
„

Wiesbadener Tagblatt
"

für de « Mo « at Deeember

zu « Preise von 50 - xcl . Bringerlohn oder Postoufschlag , werden hi « von unserer eoxpcditiou

— Langgaffe 27 — auswärts von den zuniichstgelegenen Postämter « entgegengerwmmen .

Die Redaetio « des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

her Verkauf zurnckgesetzter Kleiderstoffe
für Weihnachts - Geschenke passend ,

wird zu aussergewöhnlich billigen Preisen fortgesetzt .

S . Gnttmann & C —
’

8 Webergasse 8 .

Da ich mein grosses Lager in

Stramin -

,
Fries - & Leinei - Arbeiten

,

Holzschnitzereien
^

korb - und Lederwaaren
noch vor Jahresschluss zu räumen beabsichtige , bewillige ich in diesen Artikeln

25 % Rabatt auf alle Neuheiten Rabatt 25 %
।

und verkaufe darin znriiekgesetzte Sachen zu

ausserordentlich billigen , vorteilhaftesten Preisen .

Beste Materialien zu Handarbeiten
zu und unter Einkaufspreisen . i8523

*7 gr . Bergstrasse . W . Heuzeroth
, gr . Birgstrasse 17.
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empfiehlt sich ttt Anfertigung von Costümes von den kinfachsten
bis zu den elegantesten , sowie auch , wie früher , im Selfcfb
ansertigen von Corsette » nach Maaß .______________

20809

MU
"

Einige Talon - - Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B , Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21
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Z Hof - Photograph Sr . Hoheit des Herzogs zu Nassau , ]
| 14 Tauuusftratze 14 .

® ® ® ® O ® ® ® ® KK <KO ® G ® O ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® <M

werden geschmackvoll angekleidet , Bestellungen auf
nachten jetzt schon angenommen . Räh . Exped . 200 ^

| Photographie .

g Für Weihnachts - Allfträge empfehle
® ich mich dem hochgeehrten P ublikum und bitte
I mir zugedachte Aufträge baldigst ertheilen
D zu wollen .

® Achtungsvoll

| L . Wagner ,

Das Special - Geschäft für

Strumpf - und Tricot - Waaren
von

O werden äußerst billig abgegeben 20249

g 2 kleine Burgstrasse 2 .

© @ @ @ © @ ® @ © @ © @ © @ © @ © © @ © © @ @ @ © @ (g

Haussegen , Silberstramin - Artikel
aller A ' t , sowie mvsterfertige Bautoffel « in groß "

Auswahl zu äußerst billigen Preisen empfiehlt 2Olo3

Oberwebergasse 44 . K . Bles , Oberwebergasse 44 .

w vmige nwv yuofkye we |

Weihnachts - Geschenke . I
Eine Auswahl znrückgesetzter Gegenstände in |

Bronce und Iseder

23 Webergasse 23 ,

offerirt als außerordentlich billig :

Für Dame « :

Echt Prof . Dr . Jäger
’
s Normal - Unterkleider und Strümpfe .

Gestrickte Strümpfe von 70 Pf . an , patentgestrickte Strümpfe
mit doppelter Ferse und Spitze aus gutem Kammgarn , extra
lang , 1 .40 Mk . , gewirkte reinwollene Strümpfe , sehr
haltbar , 1 .75 Mk . , Vigogne - Unterjacken von 1 Mk . an ,
wollene Unterjacken von 1 . 30 Mk . an , Bigogue - Unter -
Beiukleider von 1 .30 Mk . an , wollene Unter - Bein¬
kleider von 2 Mk . an , reinwollene Flanell - Unter -
Beinkleider von 2 .50 Mk . an , große , reinwollene Flanell -
Röcke von 2 .50 Mk . an , große , wollene , gestrickte Röcke
von 2 Mk . an , elegante Röcke in gestrickt , gehäkelt ,
Flanell und Tricot , Gamasche « , gestrickt , Gamasche «
aus Tuch , Gamasche « aus Tricot , reinwollene Westen
ohne Aermel von 1 . 30 Mk . an , Weste « mit Aermel ,
Kopfhülle « von 75 Pf . an , feine Capntze « in Wolle
und Seide , feine Fanchons in Wolle und Seide , feine
Fichus in Wolle und Seide , elegante Kopfbedeckungen
in denkbar größter Auswahl , wollene Tücher von 75 Pf .
an bis 20 Mk . , seidene Tücher von 1 .50 Mk . an bis
30 Mk . , eine große Parthie zurückgesetzte Tücher , lange ,
reinwollene Trieot - Haudschuhe 45 Pf . , gefütterte Havd -
schuhe 25 Pf . , lange , gefütterte Trieot -Haudschuhe ,
reine Wolle , 80 Pf . , seidene Handschuhe mit Pelz und
Mechanik 1 .50 Mk . , Winter - Trieot - Taille « mit ein¬
gewirktem Futter von 3 .50 Mk . an , eine große Parthie
zurückgesetzte Taille « zur Hälfte des Werthes ,
Trieot -Uutertaille » , gestrickte Corsette « .

Für Herren :

Echt Prof . Dr . Jäger
’
s Normal - Unterkleider nnd Strümpfe .

Wollene , gestrickte Socke « per Paar 60 , 75 , 90 Pf . , 1 , 1 .25 ,
1 .40 Mk ., feinere Qualitäten in größter Auswahl , lange
Strümpfe in verschiedenen Qualitäten . Bigogue - Uuter -

jackeu von 1 Mk . au , wollene Unterjacke « von 1 .75 Mk .
an , wollene Unter - Beinkleider von 2 .25 Mk . an ,
feinere Unterkleider in Baumwolle , Wolle , Vigogne
und Seide in größter Auswahl , Gamaschen aus Tuch ,
Gamaschen aus Tricot , Jagd - Gamasche « , gestrickt ,
Jagd - Handschuhe , elegante Weste « mit und ohne
Aermel , Jagdweste « von 3 Mk . an , Cacheuez in Wolle
und Seide , Shawls , wollene , gefütterte Handschuhe 1 Mk .,
wollene , gewirkte , bunte Handschuhe (Ringwood ) 1 .25 Mk .

Für Kinder : 268

Echt Prof . Dr . Jäger
’
s Normal - Unterkleider .

Strümpfe in Baumwolle , Wolle und Seide , gestrickte und
gehäkelte Kleider , gestrickte und gehäkelte Röcke , gestrickte
und gehäkelte Jäckchen , gestrickte und gehäkelte Schuhe ,
gestrickte und gehäkelte Mützen , Tricot - Mütze « , Neu -
Herten , gestrickte Gamaschen , Tricot - Gamasche » ,
Weste » für Mädchen , Weste » für Knaben von 1 .60 Mk .
an , lange Trieot - Haudschuhe , reine Wolle , 25 Pf . , ae »

Sterte Haudschuhe 20 Pf . , gestrickte Handschuhe , ge -
strickte Unterkleider , Tricot - Taille « , Turu -Jacken .

Wmter - Trieot - Kleider von 2 . 75 Mk . an ,
elegantere Sachen in denkbar größter Auswahl .

Wiuter - Tricot - Anzüge von 5 Mk . an .

Stets Eingang von Neuheiten .

Zurückgesetzt
eine grössere Collection feiner

wollener n . seidener Tücher .

Ferner ein Sortiment wollener

Damen - nnd Kinder - Striimnfe
in modernen dunklen Farben

empfiehlt zu billigen Preisen

Carl Tasslus
,

20322 Wilhelmstrasse 14 ,



Herrenhemden nach Maass .

Specialität . 22

Eigene Fabrikation »

Adolf Stehl ,
LanggaaHe 48 , ( früher We '

bergBgge 14 ) .

Rnhiirvan aller Art , in weiß , buv .t und schwarz , wegen
vbllUrZull Aufgabe des Artikels zu Einkaufs¬

preisen , sowie Strick » und Häk -rlv - olle in großer Aus «
w >hl von 5 Pfg . an per Loih empfiehlt 20153

_ _ Ober Webergasse 44 , Kath . Ries , Oberwebergasse 44 .

M . Strohmann
,

Lo « ife « stratze 18 , Ecke der Bahnhofstraße ,
empfiehlt sich im Anfertigen von einfachen , sowie eleganten
Vtomettobr « », Gesellschaft ^ und Ball - Toiletten zu
Maniaen Preisen . 14306

Lebens - & Penfiovs - Berficher « « gs Gesellschaft
in -1 Hamburg .

Wir bringen hiermit zu r öffentlichen Kenntnis , daß wir

Herrn Karl Wickel in Wiesbaden eine Agentur
unserer Gesellschaft übertragen haben .

Hamburg , im November 1887 .
Die Direktion des „ Janm '' “ .

Unter Bezugnahme au f Vorstehendes empfehle ich die

von mir vertretene Leber s - und Pensions . Vsrsicherung ^

Gesellschaft „ Janus “ '
m Hamburg zu recht häufiger

Benutzung und bin mit jeder wünschenLwerthen Auskunft
und Aushändigung von P cospecttn , Antrags - Formularen rc .

gerne zu Diensten . Hgchachtungsvsllst

Wiesbaden , im Nove « rber 1887 . 19893

HAKBURG - AMERIKANISCHE

PACKETFAWäT - iLCTIEN - GESELLSCHAFT .
Dlrecte Poetdampfädnffohrt

!Ä
o

von

von

von

4h ?k
£ P .
SpA . G .

Hamburg nach Hewyork1 «
jeden Mittwoch und Sonntag , t*

Havre nach Newyork
jeden Dlenotag ,

Stettin nach lewyork
alle 14 Tage ,

Hamburg nach Westindien
monatlich 8 mal , ö

Hamburg nach Mexico H

monatlich 1 mal .
Ma Poot -Da ' mp &ehlffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Vewgflegnng ,
wnHItoho Reisegelegenheit sowohl für Cajäto - wie Zwliohendeokl -Pt « agiere .

Nähere Auskunft ertheilt Will » . Becker , Wiesbaden ,
Langgasse33,C . H . Textor,Frankfurt a . M . ,NeueMain rerstr . 22 .

Hochfeine Schweizer - Sticke rei .

Festkleider in Seide , Wolle und Battis t , sowie
Spitze » und Vorhänge zu herabgesetzten Preisen .

Große Auswahl Schweizer - Majolika
für Weihnachtsgeschenke .
19431 Neue Colonnade 40 .

Wegen der unbedingt nhthigen Anschaffung
von Neuheiten in jeder Saison

werden neue Colonnade 44 - 47 , erster Laden vom Cur -

« aus , fämmtliche Waare « , bestehend m Schmuck -

m ans Silber , Granate » , Koralle » , Berufteiu ,

Jet » . s . w . , ferner Portefeuille - Artikel , als . Porte¬

monnaies , Cigarren - Gtnis , Bifite » karte « Dasche « ,

Schreib -Mappe « , Photographie - Albums u . ' « ahme » ,

feinste Solinger Taschenmesser , Cigarrenspitze » ,

sowie eine noch besonders große Auswahl m Fächer « zu und

unter Kostenpreis abgegeben . - lo2 (Jo

Conmrs -

Schuhwaarell - Allsverkauf
10 kleine Bnrgftraße 10 .

Die zur ConmrSmasse deS SchuhwaarenhändlerS
A . Heilborn , kleine Brrrgstrahe 10 , gehörigen
Damen - , Herren - , Kinder - Stiefel und Schuhe
weÄen ___

w ÄO % 3WI 160

unter dem Einkaufspreise gegen Baarzahlung aus -

verkauft . Her CeBcmu - Verwalter .

Fe - Zange ,
Marktstrasse Fortßfeuillearbeiter Marktstrasse

llj Buchbinder ,
115

empfiehlt sein reichhaltiges Lager

feiner Galanterie - und Lederwaaren ,

Papier - und Schreibmaterialien ,

Geschäftsbücher
aus der renommirten Fabrik von Edler & Krische

in Hannover .

Anfertigung
aller

Lederwaaren
bis zu den

höchsten

Anforderungen .

Montiren

aller

Leder
w ,

Stickereien ,

Flechtarbeiten .
Einrahmen von Bildern .

Anfertigung
aller

bis zu den

elegantesten
Prachtbänden .

Seit 10 Jahren für die ersten Geschäfte Frankfurts thätig ,

sichere ich hiesigem Publikum nur schöne , dauerhafte Arbeiten

bei billigen Preisen . 19705

Für
"
Weihnachten : Modellirbogen und Lampen -

schlri ne zum Selbstanfertigen , Basen - , Mauerstein - ,

Dachz iegel - , Parquetboden - und Holz - Papiere .

Marktstrasse 11 Marktstrasse 11

GtefriWltP Kleider , Möbel , Weißzeug . Schuhe und städt .
vJCUUgCUC Pfandscheine w . gut bez . Webergasf ? 46 . 18705

Bringe meine LVascher et in empfehlende Ennnerung .
Herrenhemden 20 Pfg . , Frauenhemden , Hosen u . Jacken 9 Pfg . ,

q wr
^ ^ cr ' Servietten u . Kopfzüge 3 Pfg . , Bett - u . Tischtücher

? M . Für schönes Waschen u . Bügeln wird garanti rt . Näh .
b « Herrn Willi . Thon , Stuhlmacher . Ellenboqeng . 6 . 20108

G änzlicher Ausverkauf .

Wegen Aufgabe des Geschäfts verkaufe unter Fabrikpreisen :

Puppe « und Spielwaare » aller Art , Beschäftignngs -

unb Ge sellschaftsspiele , Galauteriewaare » , Korb -

waare « , Zuber , Eimer und Kücheugeräthe in Holz .

19704 J . Fiseher , Metzgergasse 14 .
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11 lleiiiierilinoer
König ! . Hof - Juwelier ,

33 Wilhelmstr ässe 32 .

Der

Hauptgewinn
der

Baden - Badener

Lotterie
ist für kurze Zeit in meinem

Schaufenster ausgestellt .



Ilg , » 75 , Gxpeditio « : L em g gaffe No . » 7 . Veite 18

COMPAGNIE LYONNAISE
.

Eine neue Organisation in Folge der immer grösser werdenden

Zunahme der Confections nach Maass veranlasst mich , vom

1 . November an alle auf Lager vorräthigen

Jaquettes ,

Paletots
,

| Dolmans
,

Regenmäntel ,

Rotondes

mit 35
°

/o Rabatt

auf die früheren Preise zu verkaufen .

17901

MAURICE ULMOj Langgasse 41 .
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Aus meinem reichhaltigen Wein - Lager empfehle ich
meinen 1884er

Weiss - Wein
(eigenes Wachsthum ) ä 60 Pfg . per Flasche ohne GlaS
als vorzüglichen Tischwein . Meinen 1883er , ebenfalls
eigenes Wachsthum , gebe ich ä 50 Pfg . per Flasche ab
und empfehle als feinere und feine Weine :

ohne Glas

Laubenheimer M . — .80 j
Deidesheimer „ — .90

Erbacher „ 1 .—

Niersteiner „ 1 . 10

Hochheimer „ 1 . 30

ohne Glas

Geisenheimer M . 1 .40

Rüdesheimer „ 1 .60
Ranenthaler „ 1 .90
Ra « e « th . Berg „ 2 .40

u . s . w . u . s. w .

Für Reinheit Garantie . — Bei Mehrabnahme Rabatt .
Weine in Gebinden von 25 Liter an , ä 60 Pfg . per

Liter an , liefere jedes Quantum , auch nach auswärts .
19925 J . Bapp , Goldgafse 2 .

Restaurant zum Kronen - Bräu
,

VW
- 4 Häfuergafse 4 .

-
W8

Empfehle ein ausgezeichnetes Glas Krone « - Brä « , reine
Weine , guten billigen Mittagsrisch , kalte und warme

Speisen zu jeder Tageszeit . Separates Zimmer für Gesell¬
schaften und Vereine stets zur Verfügung .
18570 Hochachtungsvoll Willi . Feller .

Hotel Barth
,

Restauration irr Castet , vis - ä -vis dem Bahnhof .

Unterzeichneter erlaubt sich , guten , preiswürdigen Mittags¬
tisch und Äbeudeste » , Speisen nach der Karte zu
jeder Tageszeit , Kaffes , reine Weins und vorzügliches
Pfungstädter Bier per Glas II Pfg . ergebens ! zu
empfehlen . Achtungsvoll
18403 Adolf Schiebener .

Direct in China gekauft .

Henkel & E > - Düsseldorf .

n
In sehr praktischer Verpackung zu haben bei (44975 .) 33

H . 1 Kraatz , Hoflieferant . H . J . Vlehoever .
E . Moebus . Diez & Friedrich . F . A . Müller .

HORCHHEIM;

Pfeiffer & Diller
’

s
“ Ä " ‘

» ' N - e . ENnzLL
. .

tu Dosen , mittel .
Nur ächt , wenn jede Dose die volle Firma trägt .
Zu haben in den Colouialwaareugeschäfte « .

Engros . Lager bei Emil Unkel . 34

Jean Schupp , Koch ,
* 6 $ S £

1 ;

empfiehlt sich im Liefern von Festeste » , sowie im Zubereite«
derselben im Hause . Auch Eiuzel - Gerichte werden geschm ^ .
voll » ausaeMrt .

_________________________ iM

Den Herren Bäckern und Bonditorei
empfehle zu billigsten Zngros - Preisen :

Ammonium steinhart , — Pottasche blütheweiß ,
Maudelu , Rosine » , Sultanine » , Citrouat , Orangeat .

Prima reinen Honig . — Zncker - Shrup .
Streuzucker in allen Farben . — Gewürze garantirt rein .

18233 Lonls Schild , Langgasse 3 .

Kein Huste « mehr !
Die überraschende Heilkraft des Zwiebelsaftes in richtiger

Zubereitung bei Husten - , Luugeu - , Brust - und Hals -
Leide « findet glänzendste Bestätigung bei dem Gebrauch bet

O . Tietze ’
s Zwiebel - Bonbons .

In Packeten & 50 und 25 Pfg . nur zu haben in bet
Droguen - Handlung von F . B . Hannschild ,
17667

________________ Rbeinstraste 17 , neben der Poft .

Gänse ! H
Eule « , Puter , Poularde « , Poulets und Hah « e « , jung
und gemästet , frisch geschlachtet , franco 10 Pfd . Mk . 5 .75,
4 Liter Roth - oder Weitz -Wei « franco sammt Fäßchen
Mk . 3 .50 empfiehlt
17501 Armin Baruch , Werschetz ( Süd - Ungarn ) .

Pracht - Exemplare 20465

Egmonder Schellfische
eintreffend . Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Frische Schellfische
Brat - Häringe ,
Bohess - Bückinge ,
Bollmops ,

Brat - Bückinge ,
Kieler Bückinge ,
Buss . Sardinen ,

Häringe per Stück 6 , 8 , 10 und 12 Pfg . bei

F . Strasburger ,
19029 Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

Frische Egmoud . Schellfische
treffen beute ein . Beruh . Kerner , Wörthftr . 16 . 19724

MF Frische 20518

Egmouder Schellfische
treffen heute ein .

J . C . Keiner ,
» " K " '

Frische Schellfische
heute Früh eintresiend bei Heb . Eitert , Reugasse 24 . 20520

Braudeuburger Kartoffel « .

Einige Centner hat noch abzugeben
Ehr . Diels , Metzgergasse 37 .

Daselbst schönste blaue und gelbe Pfälzer Kartoffel « ,

sowie Zwiebel « für Winterbedarf . 20514

Wegzugshalber
ein großer Spiegel mit Goldrahme , 2 Meter 30 Ctm . H° H
1 Meter 38 Ctm . breit , zu verkaufen Adelhaidstr . 73 , II . 1961 '
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empfiehlt :

n I Lohkuchen und .Ofen - u . Herdkohlen ,

gewaschene Nusskohlen ,

Kohlscheider , Anthracit - und

Flamm - Würfelkohlen ,

desgl . Steinkohl . - Brlquettes ,
desgl . Anthracit -Würfel -

Kokes ,
Gaskokes a . d . h . Gasanstalt ,

Patent - Rund - Ofen - Kokes ,

Braunkohlen - Briquettes ,
buchene Holzkohlen .

neueste Feuer - Anzünder ,
ferner aus meiner Holz¬

schneide - u . Spalterei verm .
Maschinenbetriebes :

I . Glases Buchen - u . Kiefern -

Scheilholz , ganz und beliebig
geschnitten und gespalten ,

sowie feingespalten kiefernes

Anzündeholz , kiefernes Ab¬
fallholz ,

schnell heizend , empfehle zu den billig '

fiten Preisen .
UM

"
Reparaturen , Umsetzen re .

schnell nnd solid . 10672

Louis Hartmann ,
Gmserstraße 75♦

I “ © fett « und Herdkohlen
aus den besten Zechen , gewaschene Nußkohlen verschiedener
Gröhe , sowie kiefernes Anzündeholz empfiehlt billigst
19323 Carl Stoll . Walramstraße 1 .

Großer Freihand - Berkans . !

Heute , Vormittags 9 nnd Nachmittags 2 Uh - an -

fangend , werden W
" 35 h e i nst r a ße d5 ,

Parterre , im Anftrage der Fran Gräfin Siegfried

n . A . ans freier Hand verkauft :

1 elegante Schlafzimmer - Einrichtung in Eichen ,

2 complete Betten , 1 Spiegelschrank , 1 Wasch -

kommode mit weißer Wtarmorplatte , 2 Nacht¬

tische , 1 Sopha , 2 T - ssel ( Plüsch ) , 1 D - rtieow ,

1 Trumeauspiegel , 1 Cvnsole , 1 El « ^ lehtisch

mit 4 Einlagen , 12 hochlehnige Speisestnhle ,

1 Schreibtisch , l ov . Tisch , » « « ßb . Betten mit

Sprnngrahme nnd Roßhaarmatratze , 1 Wasch¬

kommode , 2 Nachttische , Lnnßb . Kletverschranke ,

1 Kommode , 1 Küchenschrank , r
,

Nahtisch ,

Stühle , Teppiche , O - lgemalde , Bilder , Re -

gulator , Spiegel , Kleiderstock , 1 Pelzmantel ,

Fenfiter - Gallerien n . s . w . 148

Wilh . Linnenkohl
,

Ellenbogengasse 15 ,

Porzellan - Oden
in allen Größen nnd Farben (eigener
Fabrikat ) , sowie die beliebten fertig

auch nach auswärts transportablen ,

altdeutschen

V Mnnergasse 15 : MM
Md lack . Kleider - , Bücher - , Spiegel - und Küchenschränke ,

Kommoden und Consolen , Waschkommoden und Nachtschränk¬
chen mH und ohne Marmor , vollständige nußb . elegante und

gewöhnliche Betten , Matratzen und Deckbetten mit Kissen ,

Secretäre , Bureaus , osale Ausziehtische nnd viereckige Tische ,

Stühle , ca . 100 Spiegel in allen Größen , Sopha
' S , Chaises -

longues , Sessel , mehrere Plüsch - Garnituren , Lüsters , 6 eichene
und nußbaumene Eßzimmer - Limichtungen (matt und blank ) ,
2 elegante Schlafzimmer - Einrichtungen (matt und blank ) , em

großer Posten Brüsseler Teppiche , neueste Muster tn jeher be¬

liebigen Meterzahl , sowie Velour - Sopha - Vorlagrn m allen

Größen zu billigsten Preisen bei
19283 H . Markloff . Mauergasse 15 .

lTA » lränfn von Grundstücken , |
D CFKwIlI ® Fabriken,Häusern , I

Gütern , Maschinen , Hans - und Wirthschafts - I

« eaenständen (mit Namen des Inserenten oder unter g
(jßtffre ) werden am Zweckentsprechendsten durch An - |
wiae « vermittelt und aus Grund langjähriger Erfahrung g
on ine geeignetsten Zeitungen , Fachzeitschriften rc . be - I

fördert durch die

Annoueen - Expeditiou von

Rudolf Kosse ,
Frankfurt a . M .

Vertreter in Wiesbaden : Feller & Hecks . 1

Bei größeren Aufträgen höchsten Rabatt . — g
Zeitungs - Katalog gratis .

Weihnachts - Geschenke .

Pouffen , Kissen , fertig zum Ueberziehen , Sessd,Chaises -

longnes , Sophos , wie ganze Garnituren , Divans ( in

einer Minute zum completen B tt herMMen ) , patenttrte zu -

sammenlegbare Betten , Deckbetten , Plumeanx , Kissen ,

owie große Auswahl in Bettfedern und Daunen ; com -

plete Betten mit hohen Kopf -Heilen , Stuhl - , Spiegel

und Kleiderschränke . Rache besonders daraus aufmerksam ,

daß ich am 1 . Januar mein Geschäft nach der Langgasse ver¬

lege und sämmtliche Gegenstände zu eimNigten Preisen ab -

geben werde . C . Hiegemann , Tapezirer ,

19983 ____________
6 Goldgasse 6 .____________

Harzer Kanarier » .

Hohlroller mit Schwirr - , Gluck - , Knarr « und Klingelrolle ,

tiefe Flöten auf » du , du " gibt ob 4 Tage auf Probe ä Stück

zu 8 Mk . , Weibchen 1 Mk . 20 Pf .
19931

_____________
Christ . Fricke . Steckenroth .

Hellmundfiratze 32 find einige */« Stück - Faß zu verk . 10766

Das Aufarbeiten von Betten und Polstermöbel ,
sowie alle Tapezirer - Arb - iten werden gut und billig

ausgeführt von Joh . Schmitt , Tapezirer ,
19193

__________________
Nengasse 12 . ______ _

Um zu räumen , verkaufe sämmtliche vorrartzlge Polster »

möbel zum Selbstkostenpreise .
» 700 A . Welcher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

18091 in besten Qualitäten zu billigsten Preisen .________

Alle Sorten Kohlen
in nur la Qualitäten und stets frischen Bezügen ,

Roddergruber Briquettes , kiefernes ff . Anzüude -

holz , sowie buchene - Brennholz , buchene Holzkohlen ,

Lohkuchen und Patent - Feueranzünder empfiehlt
13168 Hch Heyman , Mühlgasse 2 .

Buchen - n . Kiefern - Scheitholz L Qual . ,

ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,

empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen
Th . Schweissguth ,

11222
_________

Holz - und Koblenhandlung , Rerostraße 17 .

iLm ivtautelofeu billig zu veck . Kirchhossgasse 4 . »9615

Trockenes Eichenholz , L . K.7L t
N 14 .

Röderallee 26 sind junge Obstbäume verschiedener Sorten

billig zu verkaufen . Näh . Barterre links .________________
20332

MM Backsteine
, Ä5 “ * ” '

20328 Ph . Schweissguth , Röderstraße 23 .
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Roman von A . Godin .

begab . Nachdem auch sie vergeblich gepocht hatte , drückte sie bi ,
Klinke nieder , welche ohne Widerstand nachgab .

Das Zimmer war leer , das Bett unberührt , der Raum in
gewohnter Ordnung , ohne die geringste Spur eines außergewöbn .
uchen Beginnens der Bewohnerin zu verrathcn . Große Unruhe
erfaßte Frau Cornelie . Als sie das Zimmer verließ , traf sie mit
Pau / zusammen , der ohne Gruß hastig fragte : „ Ist Caja endlich
sichtbar ? "

„ Auch Sie wissen also nicht , wo Caja geblieben ist ? "
foote

Frau Streben so ruhig , als ihr möglich war . „ Sie hat die letzte
Nacht nicht in ihrem Bette zuzebracht , und ihr Verschwinden itz
mw unerklärlich .

" —

Ein rauher Ton drang aus Paul ' s Kehle , der schreckliWe
Gedanke durchzuckte sein Hirn , er wurde leichenblaß . Er faßte
hart Betty

' s Arm und fragte heiser : „ Um welche Zeit kam sie
gestern zurück ? Was haben Sie zuletzt mit ihr gesprochen ? '

„ Ach Herrgottchen, "
schluchzte die Alte , „ ich weiß ja gar

nichts , als was ich dem Herrn Hauptmann gestern schon gesagt
habe . Das Fräulein ist um acht Uhr heimgekommen , da hab '
ich ihr gleich ausgerichtet , daß der Herr Hauptmann mit ihr
reden möchte und schon ein paar Mal nachgefragt hätte Da hat
sie sich herumgedreht und gelacht . Nachher befahl sie , ich dürste
nichts melden , sie hätte Kopfweh und wollte schlafen . Sonst weiß
ich nichts , gar nichts . Aber ja doch , lieb Herrgottchen ! eben fällt
mir ein , daß ich über Nacht die Hausthür habe gehen hören , ich
dachte , einer von unseren jungen Herren wäre spät heimgekommen '

Ohne em weiteres Wort zu verlieren , stürmte Paul die
Treppe hinauf , griff nach Degen und Mütze und verließ das Haus .

Keine Spur der Verschwundenen war zu entdecken . Weder
der Dwcc ' or , noch einer ihrer College » hatte sie seit der letzten,
gestern Morgen stattgefundenen Probe gesehen ; die wenigen mit
Streben ' s befreundeten Familien wußten eben so wenig Kunde
Todesangst schnürte Paul die Kehle zu , so oft er eine neue , ver¬
gebliche Frage gethan hatte . Was war aus Caja geword n ?
Wohin hatte sein grausamer Egoismus sie getrieben ? War sie
fort , war sie — todt ? '

Als es Mittag läutete , kehrte er nach Hause zurück ; sein
angstvoller Blick wurde von Frau Cornelie mit stummem Kcpf -
schütteln beantwortet . Er verweilte nur , um zu erfahren , daß
Ferdinand gleich ihm suchte , und daß sie bei genauerem Forschen
in Caja

' s Zimmern nichts gefunden habe , was auf freiwillige
Entfernung deute , weder eine Abschiedszeile , noch eine Vermin¬
derung ihrer Garderobe .

Nachdem die kurzen Mittheilungen getauscht waren , entschloß
sich Paul zu dem letzten Gange : nach dem Polizei - Bureau ; bis
letzt waren seine Nachforschungen in dikereter Weise ausgeführt
worden , nun mußte auch dieser Schritt unternommen werden .
Er traf bei dem Polizei - Director mit Ferdinand zufammen , der
ihm zuvorgekommen war und eben die Liste der angcmelde en
Vaffagrere zweier heut abgegangener Schiffe nachschlagen ließ .
Cara s Name befand sich nicht darunter . Dennoch durchfuhr er
Paul tote et « electrischer Schlag , daß eines dieser Schiffe Ser
Delphra war , den Demitriew führte . Es fiel ihm sehr auf , daß
der Capitän die Anker gelichtet habe , ohne Antwort auf seinen ,
vom gestrigen Tage an Caja gerichteten Brief abzuwarten .
. „

Bis m die Nacht hinein dauerte das , von den Beamten unter -
stutzte , unheimliche Suchen fort , das , nachdem jede Wahrfcheinlich -
kett erschöpft war , ziellose Wege verfolgte . Die einzige Ermittelung
beschrankte sich aus die Aussage zweier Matrosen , gestern Nacht
gegen elf Uhr / am Quai einer gut gekleideten Frauengestalt begegnet
zu fern , die ihrem Zurufen nicht Stand gehalten hatte , sondern
erltg entschlüpft sei . In einem der eisernen Ringe , welche in die
Steinplatten des Quai ' s eingefügt sind , hing ein grauer Damen¬
handschuh , dessen Parfüm daffelbe war , welches Caja meist benützte .
Das war Alles . ( Forts , f )

( 21 . Forts .) ______

Wohl wußte Paul , daß sie tief verletzt von ihm gegangen war ,
aber auch darum hielt er für gut , ihr Zeit zur Besänftigung zu
lassen und dachte an morgen im fiegreichen Bewußtsein , daß er
ihr allen Schmerz der heutigen Stunde zu vergelten vermöge

Um den gefaßten Entschluß zur Wirklichkeit zu gestalten ,
gab es titel zu bewältigen . Paul dachte an die Seinen ! Es war
ihm sehr ungewiß , wie sein Vater eine Verbindung mit Caja auf¬
nehmen möchte ; um so gewisser wußte er , welcher Donnerschlag
die Mittheilung für seine Mutter fein würde . Das mußte über -
wunden werden . Er beschloß , die einleitenden Schritte für seine
Verabschiedung ohne Zeitverlust in ' s Werk zu setzen und während
der nächsten Monate mit aller Energie eine Stellung zu erstreben ,
die allenfalls die Existenz einer Familie zu sichern verwöge
Manche seiner Kameraden hatten bei der Eisenbahn , dem Steuer -
fache Verwendung gefunden . Dos sagte ihm wenig zu , er rechnete
aus Verwerthung seiner Fertigkeit in Mathematik und G °ometrie
Caja sollte vorläufig dem Rufe nach Wiesbaden solaen . Sein
Auge suchte den Brief , welchen fie aus dem Tische zurückgelassen
hatte und den er dmchlesen wollte , um ein Urtheil darüber zu
gewinnen , in wie weit das Engagement bindend sei . Als er das
Blatt entfaltete , erblickte er mit Befremden eine ihm unbekannte
Schrift . Er schlug die Seite um ; der unterzeichnete Name war
ihm nicht so fremd , als die Züge dieser Hand .

Betroffen flog sein Blick nach dem Tische zurück ; dort lag
noch ein zweiter Brief , dessen Couvert ihm die Handschrift des
Vaters zeigte . Nach kurzem Zögern hob er das in seiner Hand
liegende Blatt zu den Augen empor . Daß Caja ihm auch diesen
Brief hatte mittheilen wollen , war zweifellos . Das ziemlich um -
fangreiche Schreiben kam von einem der eifrigsten Bewerber um
Eaja ' s Gunst und enthielt einen Heirathsantrag . Paul kannte
den Absender sehr wohl . Es war ein Russe , der Capitän eir .es
bedeutenden Kauffahrteischiffes , welches seit längerer Zeit hier im
Hafen lag , zugleich der Sohn von dessen reichbegütertem Rheder
In diesem Briefe wurde Caja eine glänzende Zukunft geboten ,die er selbst ihr nie schaffen konnte . Der Spiegel , in dem er sich
noch vor wenigen Augenblicken als großmuthigen Beglücker des
Mädchens gesehen hatte , zeigte ihm auf einmal ihr Bild in der
Beleuchtung einer Herrscherin , die Kronen zu vergeben hat . In
Erinnerung an die gewinnende Persönlichkeit des Bewerbers über¬
kam Paul eine plötzliche Unruhe ; ohne Zögern ging cr hinab ,
um Caja aufzusuchen . Sie war nicht im Salon . Er pochte an
dte Thüre ihres Zimmers und fand es verschlossen . Ungeduldig
suchte er die alte Betty auf und erfuhr , Fräulein Thissow sei
ausgegangen . Das fiel ihm auf — ausgegangen , in der Stimmung ,
tn die er fie vorhin versetzt hatte ! Heute war weder Schauspiel
noch Probe , wo konnte fie geblieben sein ? Wiederholt schärfte er
der Dienerin ein , ihn zu benachrichtigen , sobald das Fräulein
hetmgekehrt sei , und ging in fein Zimmer zurück .

Zwei Stunden schlichen dahin ; endlich hielt er die bohrende
Unruve nicht mehr aus und sprang abermals hinab , um zu erfahren ,

Caja längst zurückgekehrt sei , Betty aber befohlen habe , dies
nicht zu melden , da fie sich nicht wohl fühle und zu Bette gehen wolle .

, Paul zog sich tief verstimmt zurück und durchwachte eine
ruhelose Nacht . Er fühlte , daß Caja ihm zürne . Der Augenblick ,wo sie sich so hingebend an ihn gelehnt hatte , stieg vor ihm auf
und er erschien sich ein Barbar . Kaum konnte er den Anbruch
des Tages erwarten , der Alles wieder gut machen sollte . Trotzder Vorwürfe dte er sich nicht ersparte , bezweifelte er nicht ent¬
fernt , daß den Eindruck seiner selbstsüchtigen Regung bald in
Caja verlöschen wurde . Er kannte seine Macht .

touti ) c
.NEUN, zehn Uhr , und noch immer hatte Caja ihr

Schlafzimmer nicht verlaffen . Auch der alten Betty wurde bei
diesem ungewöhnlich langen Zurückziehen bange ; fie pochte leiseunb meldete , das Frühstück stehe bereit . Nichts regte sich . Da
ging die Alte zu Frau Cornelie , die sich auf der Stelle hinüber
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Belanntmachnuß .

Donnerstag den 'M . d . M . Vormittags 11 Uhr
: . d die Abfuhr von ca . 500 Cbm . Grund , einschließlich Lösen

u - d Laden , nächst der Nähe der Neumühls , in drm Rethhause
Marktplatz Ro . 6 (2 . Obergeschoß ) , Zimmer No . 16 , öffentlich

v-rste gert . Es wird bemerk "
, daß der betr . Grund , welcher aus

K -raÄnschlamm und Kehricht besteht , sich mm Düngen eignet .
Wiesbaden , 21 . November 188 ? . Die Bürgermeisterei .

Kaiser - Halle .

Vm Mittwoch den 23 . bis incl Samstag
den 26 . November tiiglich :

Humoristische Soir6e
i Bekkuntwachuug .

Accisepflichtige Gegenstände , welche durch die Post eingehen
t „Nb wegen mangelhafter Declaration dem Adressaten durch die
l mH etwa direct eingehä « digt worden sind , müssen dem Accise -

j cmte sofort declarirt werden , widrigenfalls eine Accisedefraudation
I begangen wird .

Auf diese Bestimmung der Acciseordnung wird wiederholt
!.■ aufmerksam gemacht . Zugleich wird bemerkt , daß nach der
l Acciseordnung Truthühner und Gänse gleich bei der Einführung

accisepflichtig stad , mögen sie in lebendem oder todtem Zustande
t kingeführt werden ; ebenso muß Fleisch von Truthühnern und
e i Gänsen beim Eingänge sofort declarirt und veraccist werden .
«■] Jagdherechtige Personen sind bezüglich der auf der Jagd er¬

legten Hasen , wenn dieselben nicht mehr als drei Stücke be -
<1 tragen , von der Verbindlichkeit zur Vorführung bei dem
|t Acciseamt befreit und gegnügt die binnen 24 Stunden bei dem

H Acciseamt zu mache de Anzeige . Das Accise - Amt .
Wiesbaden , den 22 . November 1887 .

_____
Zebruna .

I Schützeu - Berem .

r i Laut Beschluß der General - Versammlung
d WW vom 26 . Ociober c . werden von jetzt ad

Vormittags zwischen 10 und 12 Uhr die
e ■■

noch restirenden

Darlehensscheme vom 1 . Mai 1883
'* I bei unserem Cassirer , Herrn Gg . Bücher , Wilhelmstraße 18 ,

, I eingklöst . Der Vorstand . 219

; Pompier - Corps .

e Unsere diesjährige Abend »UutLvhalt « ug nebst Ball und
Tombola findet am Sonntag den rs - . November

n « Lbenbg 8 Uhr im Saale des „ Hotel Victoria “ statt .
> I Ww laden unsere verehr ! . Mitglieder und Gäste zu recht zahl -

H Mer Betheiligung hierdurch freundlichst ein .
» 20187

___
Das Commando .

'

Vwfforberm » - .

'

61 . Alle Diejenigen , welche noch Fordernngr « an dir am

z l ^. November 1887 zu Wiesbaden verstorbene Frau Ober »

t II Dr . Amberger haben , wollen dieselben innerhalb
t | |

4 Tagen bei Frau Flösse ! Wwe . , Wellritzstraße 13 ,
j ,| | Melden .

_____________________________________________
2Q121

'
. Wiesbadener Sterbe - Kasse

( Vormals BKrger - ZkrankenvsreiA ) .

11 . Reserve - Fond 2000 Mark . Das Eintrittsgeld für die nächsten

> I » n
Monate (Octoder , November und December ) ist für alle

- « Attersklassen bis zum 50 . Lebensjahre , sowohl für Männer als

,, | Ls ^ en auf eine Mar ? herabgesetzt . Der Verein zahlt an die

Unterbliebenen seiner Mitglieder sovi - l Mark , als er Mit -
stuevrr zählt . Anmeldungen und nähere Auskunftbei dem Director

, Bausch , Armen - Augenheilanstalt , bei den Vorftands -

t Müedern Herren G . Bösch , W -öergasse 46 , A . Löftler ,

» -l ° &e 2a - & asteyer , Ellenbogengasse 10 , Gottschall ,

e üiLsltTale 1 ? - ^ '» chs , Langgaffe 40 , sowie bei allen Mit -

\ Wedlrn des Ausschusses .___________________ _____________
206

i. i bifn
® ei betten , i kleines Gvpha u . 1 HatbvarockGoptza

U19 zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße 9 , Part , 19826

der altreuounuirten

Leipziger Quartett - & Coneertsänger
( Herren Eyle , Pinther , Hoffmann , Küster ,

Frische , Maass und Hanke ) .

Anfang 8 Uhr — KaffeuprKis 75 Pf . 1

Billets ä 60 Pf . vorher bei Herrn J . Bergmann ,
Cigarren - Handlung , Langgasse 22 , und Herren Gehr . Wolff ,

Musikalien - Handlung , Wilhelmstraße 30 .

Im Saale findet Restauration statt .

_ ___ _____
Täglich neues Programm . 19935

Zrrw ersten Mate hier !

W Kirchgaffe 2b im Laden :
"

«

CI a 1 a t h e .

Eine Illusion , welche man augenblicklich nur in London , Paris ,
Berlin und Köln im Panoptikum ausgestellt hat .

< x a 1 a t li e

ist eine Marmorbüste , welche sich auf einem Postament und

hell beleuchtet ist , in 8eben verwandelt , wieder tobt uod noch¬
mals lebend erscheint und zuletzt in einen Blumenkorb übergeht .

Es ladet ergebenst ein
J . Geister .

Geöffnet von Morgens 10 bis Abends 9 Mr . 20531

Restaurant Christn»

Frischen Federweissen . I

«
Restauration Dienstbaeb

,
8 Grisbergstratze 8 .

Heute Abend :

N etzelsuppe *

Morgens : Quellfl ei sch , Schweine .

Pfeffer , Bratwurst , Sauerkraut und

________________
Rotdksant .

____________
20560

<MW » . Bundesschützen - Haus .

Heute Donnerstag dm 24 . November :

K An Metzelsuppe , wozu freundlichst einladet
20459 Heinrich Schreiner .

w Für Vereine .

Nachdem der „ Männer - Turnverein "
gan,z in seine neue

Turnhalle umgezogen ist , kann ich noch einige Abende ein m

größeren V reine mein Vereirrsloeal zur Verfügung stellen .
17537

_____ ______________ Achtungsvoll W . Wenzel .

Ankauf getragener Herren » und Damenkleider , Belten
-und Möbel Kirchhofsgasse 4 . 19514
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Geriebene Mandeln
Feinste « Pnder Zncker . — Vauille -Zncker .

JS ^ hüflh Ecke der Markt , und
» OvlIiMi ”

, (jWfettftrctfre .19774

öJnnirwSitie t̂v ; dvjMtcvft ^

Carl Schramm
FriedrickÄratze 45 .

Köchin
,

eine perfecte , wird für die beiden Andreas - Markttage
gesucht . Näheres Expedition . 20489

.
Eme starke Federroüe ( für Kohlenhändler geeignet ^

ern Break zu verkaufen Schachtstraße 5 . 204

la Qualität Kalbfleisch L Pfd . — .60 Ml . ,
* * Kalbsfricaudea « ä „ 1 .20 „

(ro ^ und abgekocht ) , täglich frisch abgekochter
Solbersteisch , sowie alle Wurstforte « empfiehlt

äSBÜK61 * Tüchtiges , sauberes Mrdchen gegen guten Ver «
dienst gesucht . MH . Exped

9
20436

Ern Kindermädchen ges . gr . Burgstraße 4 , 3 Treppen . 20252
Ems . Dienstmädchen gesucht Moritz,traße 50 , Part . I . 20496

E >n Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird
gesucht Sonnenberg - rstraße 13 . 20319

Em i.unges Mädchen , welches nach Hause essen und schlafen
geht , wird zu Kmdern gesucht Nerostraße 30 , 1 St . h . 20539

Gesucht eine geprüfte Lehreri « gegen mäßiges Honorar .
Zu melden von 9 bis 11 Uhr Ricolasstraße 1 . 20547

Eine staatlich geprüfte Lehrerin sucht noch einige Privat ,
stnnde » zu ertheilen . Näheres Weilstratze « . 7918

Tin sind . phil . gibt in allen Fächern ( excl . Griechisch ) billig
Privatttuudeu . Offerten unter W . 8 . 51 in der Exped
d . Bl abzugeben . 16064

Deutsch , Französisch , Italienisch , Spanisch
und Englisch durch Prof . Scartazzini , Herausgeber
der sehr verbreiteten „ BIbliotheca Italiana “ mit
Anm . in drei Sprachen , Nerostrasse 5 . 19768

Rachhülfestnvden in sämmtl . Realfächer « werden
für Schüler bis incl . Tertia von einem jungen Manne billig
ertheilt . Nah . Exped . 20443

A German Lady just returned from England , where
she has lived 12 years as Govemess in families of position ,would like to take an engagement as daily - governess or to

Sive
private lessons : German , English in all branches . Very

ighreferences . To apply to Fräulein 8 . , 19 Nicolasstrasse , II .
Itallan and German lessons given by
™ x ,

Miss Mohr , Stiftstrasse 25 . 20124
Mod - llirUnterricht in Majolika - Arbeiten , sowie Unter -

wird ertheilt Schwal -
bacherstraße 43 , Bildhauer - Atelier . 16425

ftirf *
i 9

**
1

( <5rSIa3* ttnb Streichzither ) wird er -
thellt Hirfchgraben 12 , 1 , Etage . 17938

Rosinen , Cmnlhcn . Hnsclnsiffe , gcricStn .

Citrmat , Orangeat . Reinen Bienenhonig
Mronen

,
Vanille

Perforrs » , die sich atMetmx

® n anständ . Mädchen , im Kleidermachen sehr geübt , such
Besch , ui ur -d außer dein Hause . R . Marktplatz 3,1 St . 20184

Eme led ge Person sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen
Näh . Lehr traße 1 a tm Hof . 20321

Müdf IAH Norddeutsche , zuverlässig im Nähen , Servicen ,

r
perfect im Feinbügeln . mit vorzügl . Zeugnissen ,

sucht Stelle durch dar Bureau Ries , Mauritiurplatz 6 . 20549
Tin Pers . Herrschaftsdiener empfiehlt sich den geehrten

Herrschaften bei vorkom « enden Diners und Soupers im
Servicen . Näh . Delaspöestraße 1 , IV . 20271

Emiunger , verh Mann sucht Beschäftigung , gleichviel welcher
Art . Nah . Adlerstraße 48 bet Jnng . | 20529

Personen , die gefsrcht werde » :

0ü cherche une bonne frangaise pour deux

petites Alles de 4 et 6 ans . Leberberg 10 . 20295
Em braves Mädchen kann unter günstigen Verhältnissen die

Küche gründlich erlernen . Näh . Exped . 19966
mehrere Köchinnen , H - rrschasts .

Zimmermädchen , angehende Jungfer , Mädchen
als allein durch das Bur . „ Germania "

, Häfnerg . 5 20527

Ein GesdiäftsliansSÄÄII '
« IE8Ä18

Ein rentabl . Haus in gutem baulichen Stande , SRitte h»
Stadt , nahe der Langgasse , für 38,oro Mk . unter quten
Bedingungen zu verkaufen . J . Imand , Weilstraße 2 67

Ein gangbares Geschäft , am liebsten Colonialwaaren .
Geschäft , gegen Baar zu kaufen gesucht . Offerten unter
A . 40 an b : e Exped . d . Bl . 20487

Ein schönes Spezerei - Geschäft ist wegen Sterbefall
auf 1 . Januar zu verkaufen . Offerten unter A . F . 100
an die Exped . d . Bl . erbeten . 20141

Mr außerhalb werden 4 — 6000 Mk . auf ein Object im
Werthe von 12,000 Mk . als erste Hypoth . gesucht . Offerten
von Reflectanten unter 1 . K . befördert die Exped . 20507

3Ute Hyvotheke gesucht . Näh . Exped . 18964
50,000 Mk . werden auf 1 . Hypotheke , Hälfte des Weither

auf ein pnma Grundstück , Villa mit größerem Garten in
fei « ft er Lage , per Januar zu leihen gesucht . Zinr .
fuß nicht über 3 x/a — 4 °/o . Gef . Offerten unter H . B ,
beso - gt die Exped . d . Bl . 20330

30 - 50,000 Mk . zu4 ° /o aufl . Hyp . ausrul . Näh . Exp . 19739
80 — 40,000 Mk . und 70 — 80,000 Mk . auf 1 Hypoth ,

sowie 18 — 30,000 Mk . und 40,000 Mk . auf 2 . Hypo -
theke auszuleihen durch M . Linz , Mauergasse 12 . 19634

Prima Zucker - Syrup
= Feinstes Confeet - und Kuchen - Mehl .

---

Ammonium , Pottasche , Rofenwasser , « ackoblaten rc .
Sämmtliche Gewürze , Streuzucker , weiß und bunt .

Reine Barrille - Chocolade zu billigsten Preisen .

Gefällige Bestellungen werden frei in ' s Haus geliefert .

20 ^ 38 Lonls Schild , Langaasse 3 .

1 ® Tosc . - Edel - Maronen
,

* 5

feinste , große , süße Frncht , per Pfd . 15 Pfg .

Couferveu :
Spargeln , Bohnen , Mirabellen , Birnen , Apri¬
kosen , sowie Cigarren rc . vreiSwürdig ru verkaufen .
148 A . Berg . Auct ' 0 " ator , Rheinstraße 35 .

Das Adfchreibe « von Werken rc . wird billigst uvd
correct ausaeführt . MH Hellmundstraße 53 , Parterre , 20126

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem
Hause von F . W . Nolte . Maler , Karlstratze 44 , eine
Stteqe hoch . Gekittet wird alles Porzellan fenerfest . 86
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Geschäfts - Eröffnung .

Freunden und Gönnern , sowie der verehrten Nachbarschaft

»eiae ich hiermit ergrbeust an , daß ich unter dem Heutigen in

meinem Hause Metzgergasse 25 eine Vtctualiev -

Handlnng errichtet habe und werde stets b müht sein , meine

aeebrten Abnehmer in jeder Weise zufrieden zu stellen .

2Q358 Achtungsvoll Frsu P . Blum Wwe .

KI ) ein seit 1863 hier eingeführtes , vorzügliches
Kornbrod empfehle per Laib zu 42 Pfg .

H . Paff , Bäcker , Dotzheimerftraße 22 .

Niederlage bei den Herren Schirg , Strasburger ,
HelflFerich Nachf . und G . Hades . 18032
~

LVaare « jeder Art gegen Casse zu kaufen gesucht . Offerten
unter B . 54 an die Exped . d . Bl , 20488

Gesuche :

Gesucht von e . Fräulein aus g . Familie 1 unmöbl . Zimmer
mit Mansarde oder eine kl . Frontspitz - Wohn . in anst . Hause

zu mäß . Preis . Offerten unter M . 10 an die Exped . 20302

Eine alleinstehende Engländerin sucht auf sofort zwei com «

sortabel eingerichtete Zimmer mit Mittagstisch zu mäßigem Preise .

Off . mit Preisang . u . H . No . 1000 an die Exped . erd . 20540

Angebote :

20548

■

ist der zweite Stock Wegzugshalber zum 1 . April
zu vermiethen . Näheres Parterre . 22

'
12

„ Villa Monbijou66 ,

Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhause , ist eine

Herrschaft ! . möbl . Aage mit oder ohne Pension ganz
oder getheilt zu vermiethen . 15287

Adelhaidstraße 23 , II,möbl . Salon,Schlafzimmer,Kammer
und Küche zu vermiethen . 17173

Bleichstraße 8 , I , möbl . Zimmer billig zu verm . 18517

Elisabethenstrasse 13

Faulbrunnenstraße 11 ein schön möblirtes Zimmer event .
Zimmer mit Cabinet preiswertb zu vermiethen . 20553

Feldstraße 4 eine Dachstube billig zuverm . Näh . I Tr . 20542

Geisbergstratze 26 sind schön möblirte Zimmer mit Vor¬

fenster und Porzellanöfen zu vermiethen .? 17289

Häfnergasse 4Wohn - u . Schlafzimmer mit Peyfion . 17844

Hnmboldtstratze 1 , Ecke der Frankfurterstratzs , in
einem Landhause , ist eine Wohnung von 8 Zimmern , Badez . ,
Küche mit Küchenzimmer auf gleich oder später zu ver¬

miethen . Näh . im Bau - Bureau Moritzstraße 29 . 15799

Kapelleustratze 2 , 2 . Etage , möbl . Zimmer mit

Pension per Monat von 75 Mk . an . 19496

Kapellenstraße 27 ein fteundl . möbl . Zimmer , Hochpart . ,
an eine einzelne Dame dauernd zu verm . Näh . Norm . 18187

Lonisenstratze 20 , Ecke der Bahuhofstratze ,
Md gut möblirte Zimmer , einzeln oder zusammen , auf gleiä

prerrwerih zu vermiethen . 20034

Oranienftratze 25 , 2 . Stock , eine Wohnung von 5 großen
Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu vermischen . 11450

Rheinstraße 87 find elegante Wohnungen , bestehend aus
6 Zimmern , Küche , Speisekammer , Bade - Cabinet u . s. w . ,
sowie eine Frontspitz . Wohnung von 2 Zimmern zu ver -

miechen . Räh . Bleichstraße 25 . 11199

Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) , Parterre , 1 — 4 möblirte
Zimmer mit oder ohne Pension . 1106 :

'vchwalbacherstratze 32 , Hoch - Parterre (Alleeseite ) , gu
möblirte Zimmer auf soleich zu vermiethen . 11435

« chwalbacherstraße 47 , I r . , ein möbl . Zimmer zuvm . 2054 ! ;

lännn ^ tra ^ A Q 1 links , möbl . Bel - Etage , auch
V , einz . Zimmer und Pension . 1977

Möblirte Wohnung .

Eine abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,
Bel - Etage , auf gleich z « vermiethen . Dieselbe enthält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von

10 — 12 Uhr Vorm . und 2 — 4 Uhr Rachm . Näh . Exped . 19714

Möblirte Zimmer ( 1— 2 ) zu vm . Adelhaidstratze 16 . 18714

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Bleichstraße 15a , P . 17781

, Zwei möbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerstr . 2 . 15983
i Kn auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 21 , III . r . 3342

Einfach möbl . , kleineres Parterrezimmer mit oder ohne Pension
gleich zu vermiethen Jahnstraße 17 . 17936

Ein schöner , gut möblirtes Zimmer mit prachtvoller Fernsicht
zu vermiethen für 18 Mk . monatlich Ecke der Platter - und

Gustav - Adolphstraße 1 , 1 . Etage rechts . 19298

Schön möbl . Part . - Zimmer zu verm . Hrlenenstraße 19 . 19511

An großes , schön möbl . Zimmer an eine » soliden Herrn billig

zu vermiethen Wellritzstraße 9 , I . 20386

Ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Goldgasse 15 ,
eine Stiege . 20481

Ein möbl . Zimmer zu verm . Räh . Friedrichstr . 6 , Stb . , P . 20519

An schön möbl . Zimmer zu vm . Webergaffe 44 , II . 9547

Ein hübsch möbl . Zimmer mit guter , kräftiger Kost an einen

Herrn oder Dame . w . den Tag über im Geschäft sind , zu

verm . Preis per Monat 50 Mk . Räh . Exped . 18712

Möbl . Zimmer mit Pension z . v . Wellritzstr . 39,1 St . r . 20215

Möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 11 . 17770

Möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen
Wellritzstraße 7 , II . 14152

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchhossgasse 3 . 15122

Ein möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstr . 45 , Hth . l St . 19031

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Häfnergasie 19 , II . 18065

Schön möbl . Zimmer zu verm . Schulberg 6 , 1 . St . 15647

Ein möblirtes Zimmer zu verm . Wörthstratze 20 , Bel - Et . 19446

Möblirtes Parterre - Zimmer zu verm . Delaspöestraße 8 . 20537

Ein schönes separates Zimmer Adlerstraße 6 , in der Nähe der

Langgasse , möblirt zu verm . Räh . bei 8 . Schramm . 20536

Zwei unmöbl . Zimmer zu verm . Schillerplatz 3 , 1 St . h . 16908

» wei ineinandergehende Mansardzimmer find an eine einzelne ,

anständige Person zu verm . Räh . Friedrichstraße 48 , P . 20166

Ane große , Helle und fteundliche Mansarde an eine solide
Person zu vermiethen Kirchgasse 11 . 20144

Lade « mit oder ohne Wohnung zu verm . Metzgergasse 18 . 19932

Junge Leute erhalten billig Kost und Logis Hüschgraben 7 ,
2 . Thür links . 18420

Junge Leute erh . Kost und Logis Grabenstraße 3 , 2 . St . 19249

Jahnstraße 3 , Hth . , können anst . j . Leute Logis erhalten . 20184

Reinliche Arbeiter erhalten Logir Nerostraße 42 . 20369

Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 . 20355

2 reinliche Arbeiter erhalten Kost und LogiS Schwalbacher -

straße 33 , Hinterhaus , 1 St . 20495

2 reinl . Arbeiter erh . bill . Kost u . Logis Wellritzstr . 39,1 r . 20094

Frau 1 > * Philipps ,

„ Villa Margaretha "
,

Gartenstratze 10 .

Möblirte Zimmer mit P - nfion zu vermiethen .
________

18854

■ ■ English Pension ■
Frankfurter str ässe 16 . 17652

Pension „
Villa Sara

“

, Mainzerstrasse 2 ,

einige Zimmer frei geworden . 801

Familien - Pension

___________
Rbeirrftraße 7 . i548i

Villa Flica RöderaUee 24 , Parterre , möblirte
i lildi Lillodi , Zimmer mit oder ohne Pension

zn vermiethen , 14763



Beizende Neuheiten .

20127

Photographie A . Bark

! Museumstrasse . A » Museumstrasse I .

18172

20279

mehrerer « USSerordentllCh billiger , neuer Artikel .

Oarl Goldstein
,

7 AVebergasse V .

Laubsäaenholz fi $ ieJe-nen H -̂ sor - en billig
iq *7qi Tr o " yuoeit Hei

- --------
K . Blümer . Friedrichsti -aÄe 37 .

^b ^ ^ sttcker ereu , MoaogrKMMe rc . w rveu

mEer „ AnrertltB „ K ven Pertr . it .

Ongin . 1™ i „

1

^ Ä ” ™ L;
AUfi,ah ™ en “

" » « Predneti . nen « selbst „ Äh den tlein8teB

bestimmten Aufträge mb mhlliJh . t

'

baH m ertbeilm
° ^ ^ ° ^ ' ^ " Meferung bitte die für Weihnachten

* im
^ 036ni aU ” " " ” ' * *

'

< S ? » iäÄSl

bw roerinmrmmyuvg .
-

M ?
ll !

der Ämta * ee 10 " " ” « * » “ “ • « » -- Uh ° - ms « . ° ° d , « den wegen Abrch l

„ Saalbau Rersthal "
, SMtraße 16 I

1 2 gg ^ 4 » « glKl wyg * *JgS » 4,1 ” * « M 2 M « 1 W |
1 Waschkommode mit toei | cr

^

WannÄtt ?
^

2
^

1 Spiegelschran !,
b - tt , 2 Waschkommoden mit Mmmo platten 2 ÖttitoP 12

4 ? antzstsche Betten , 1 DienjtKoieii,

. . . .
Adolf Berg , AucLionator .

’
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t Ateliev 8 SääMä ? ? Mm - - « » » „ « . » i . « » « ? «

.. ................ .
in jeder ® röL X2 & euf : Artige , bekanntenKnabenhosen
» eSSM bm Ä ^ . k5^ den R p ° ratmen

- --- P oeioröt . * . Gatsmann , Romerberg 3 . 20284
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„
Berliner Abendpost

“

, !
erscheint täglich (wöchentlich 6 mal )

Abonnement = 1 Mark = pro Quartal . |

Die „ Berliner Abendpost “ ist ohne politischen Parteistandpunkt eine Zeitung der Thatsachen .

Hasche , sachliche Berichterstattung auf allen Gebieten des täglichen Lebens — Handels - und Börsen¬

berichte . — Die preussischen Lotterielisten am Tage der Ziehung .

Im Feuilleton beginnt am 1 . December : „ Der Alp “ von Erich v . Z ippe . .

Dieser Boman bietet in fesselnder Sprache ein echtes Lebensbild bäuerlicher und aristokratischer Kreise .

Probe - Abonnement - » /Z ,

für den Monat Deeember nenmge .

Nur bei Postanstalten zu abonniren .
90204

Berlin SW . Verlag der „ Berliner Abendpost
“ .

gf
*

. Pelzwaareii
'

n
in grosser Auswahl und zu billigsten Preisen . Reparaturen und Umänderungen werden bestens besorgt .

15734 Adam Oilherg ,
Kürschner , w 1 .3 Kirchg ^ sse ia .

°MK

18993abgegebei

Alle älteren Sachen werden bedeutend unter Kostenpreis

E . L . Specht & C

König ! . Hof - Lieferanten .

Zu Weihnachten
,

welche so nahe bevorstehen , erlauben wir uns , auf unser reichhaltiges Lager von

W eihnachts - Geschenken
aufmerksam zu machen und bitten um baldgefällige Aufträge für noch anzufertigende

l
►x
I
*
t

Eine Parthie echt silberner Armbänder ,

Brosche « , Ketten , ferner Granaten - und

Korallen - Schmuck in nur neuesten und

besten Mustern , verkaufe ich zu bedeutend

herabgesetzten Preisen .

Adolf Heimerdinger ,

18912 neue Colovnade No . 26 und x7 .

W * Für Raucher
empfehle eine ausgezeichnete Hadana -Ansschnst - Cigarre
per 100 Stück 5 .50 Mk . Proben ä Stück 6 Pf . werden ab «

gegeben . Carl Götz , Webergaffe 563 . 16201

Teppiche ,
Tischdecken

,

Stuhlborden
verkaufe ich jetzt 18520

zu und unter Einkaufspreisen .

W . Heiizeroth ,

17 gr . Bergstrasse .
________ gr . Bnrgstrasse 17 .

Schulrauze » und - Lasche » ,

Reise - und Handkoffer , Schankel - und Spielpferde ,
Hosenträger , Rncksäcke , Hnndrmanlkörbe und Hals¬
bänder , Regendecke « , selbst gefertigt , billig bei

19782 Nagel , Sattler , Mauritiusplatz T .
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Elsässer Zengreste nach Gewicht

Schutzmarke .

Geschwister Brich ta '9
8 Websrgaffe 8 . 20297

flWälid » ! ♦ detteu , Spiegel , Stühle zu verkaufen
♦ Michelsberg 22 360

( Wiesb . Bade - Blatt vom 23 . November 1887 .)

Stassny , m . Fr „ Frankfurt .

Nassau .

19987

Franklutt .
Frankfurt
Hannover .
Galveaton .
Galveston .

Heidelberg ,

Wasserheilanstalt
Bietenmilhle ,

Jefferd , Fr . ,
v . Schenck , Kfm .,

Dörnscheid ,
Naurod .

Kreuznach .
Idstein .
Dahlen .

München .
Düsseldorf .
Pforzheim .

Stuttgart .
Hanau .

Köln .

Adlers
Scherer , Prof Dr „
Eickershoff , Fr . ,
Rehrmann , Kfm .,
Fröhlich ,
Gourdin , Kfm .,
König , Kfm .,

England .
Flörsheim .

Danzig .
Planen .

Dresden .
Mannheim .

empfehlen diverse Fantasie - Straußfeder « und Aigrettes
billig

__________
A . & M . Ohe , Langgaffe S « 19304

Schmidt , Erl .,
Eiahon t

Landsberg , Kfm ,
Hasse , Kfm ,
Hildebrand , Kfm .,
Felsenberg , Fbkb ., .

Bad . Scliranbcii - Dampfscliifnahrts - fiesellsÄ
Regelmäßige Verbindung nach Manuheim -Ludwiasbake ,

und Srnhrort - Dnisbnrg , sowie allen größeren Zwische?,statronen zu sehr billigen Frachten .
Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten » Industrie " I . bis y ™
Mhere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .

E83O3 J . F . Hillebrand .

.
Mein Geschäft befindet sich nach wie vor nur

4 große Bnrgstratze 4 . 11875

grosse Sendungen
soebes emgetroffen .

Elsässer Zeugladen
von

Karl Perrot
( ans Elsaß ) ,

Wiesbaden ,
4 große Bnrgstraße 4 .

wegen Mangel an Raum zu außergewöhnlich billigen Preisen .

HL . Schweitzer »
18 Ellenboaengasie 13 .

Marienrachdorf .
Frankfurt .

Cliches
billigst , für alle Branchen vorrätbig .
48 (acto 988/8 L .) Hari Hob » , Berlin 8 . W , 13 .

Zn verlaufen .

36 Personen , 15 Dutzend Cristall -

h9a *
^ egen Geschäfts . Veränderung billig zuverkaufen Merostrasse 8 . ________ 20525

PfKher Hof i
H echmann ,Postsecret .,Str assbarg .

Rheta - Hotel i
Lamberta , Geh . Rath , Saalfell
Newman , Reut , m Fr ., Birminghas .
Himmelrath , Kfm ., Braunschweig .

Boiei
Backer -Willinck , Fr . m . Tocht .,

Breda .
Weisse * Rossi

Weissmann , Kfm m . Fr .,Wertheim .
Wansi - Hotel i

Diederichs , Frl . Rent , Genf .
Trantow , Dr . med m . Fr ., Colberg .
Sinzig . Musik - Direct , Luzern .
Vink , Rrnt . , Holland .

Hotel Victoria i
Wallenstein,Capellmst .,Frankfurt
Wallenstein , Fr . ,

~ ‘ 1

Wallenstein , Frl ,
Büttner , Ingen ,
Jefferd ,

I
Schwarz , Rent . m . Fr . , München .

Hären i
Boy man , Hptm ., Saarlouis .

Cb ' lslaeliet Hoffi

Bütten
, Zither , Eimer

,
Brenkeu

,
« chießer , Schaufeln , Backkörbe , Hack - und Schueid -
bretter , Drahtgeflechte , Drahtaewebe , Haar - und
Drahtfiebe , arößte Auswahl in Holzschuhe « und Bürsten -
waaren empfiehlt
19333 h . Buschmann , Manergaffe 28 .

| Total - Ansverkanf
.

Regenschirme und En - tout - cas von
den billigsten bis zu den hochelegantesten , Pelz -
waare « , als : Muffe jeder Art , Baretts ,

M Fnchsdecke « , Futztafcheu re . , Hand¬
schuhe , Shlipse und ächte Pariser
Corsette « werden , weil Alles bis Ende
Deeember ausverkauft sein soll , zum halben
Preise des reellen Werthes abgegeben .

Rriiner Weldi
Hirsch , Kfm , Wien .
Selowsky , Kfm . Dresden

"

Zimmermann , Kfm ., Frankfurt .
Mey , Kfm ., Sebnitz .

Hauaser Hof 1
Mayer , Opernsänger , Köln .
Kluthausen , Aachen ,
v . Wiiamowitz - Möllendorff , Ritt¬

meister , Allenstein .
Schmidt , Elberfeld .

Nonaeahofi
Gidion , Rent , Frankfurt
Fein , Oberförster , Strassburg .
Hammer , Kfm ., Stralsund
Becker , Kfm m . Fr ., Hamm .
Langer , Kfm , Essen .

Hotel dm Mord ,
Held , m . Tocht , Hamburg .

Pariser Hof ,
Rerutt , Kaldenkirchen .

Araea - AsgeakellanitaUi
Autor , Carl , Schierstein .
Häuser , Anna ,
Knoll , Theodor ,
Lampet , Lucy ,
Duchmann , Georg ,
Lenz , Caroline ,
Röder , Catharine ,
Göttelmann , Elise ,
Leber , Johannette ,
Wirth , Peter ,

Eine moderne , neue , vierfchubladige Kommode Ist billig zuverkaufen Walramstraße 18 . 18465
Htrohfacke , VeegrasmatraNeu , Deckbetten

und Kiffe « zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße 9 , P . 18827

Hotel Vogel i
Kinzebach , Weilburg .

Hotel Weiss i
Itschert , Fr . , Vallendar .

Im PrtvathKsserai
Villa Frorath :

Krüzner , Fr . , Bilbao .
Lund , Frl ., Bilbao .

Lederschnhe mit Holzfehle «
empfiehlt

W . Kölsch , Wellritzstraße 8 , Hinterhaus .
Manns - Zugstiefel 5 Mk ., mit Ledersohlen und Fl . 6 Mk ,
Manus - Schualleustiefel mit 3 Schnallen 4 Mk .,
„ n mit 2 Schnallen 3 Mk . 50 Pf .,
Mauus - Schnürstiefel mit schwerem Fulter 3 Mk .,
™ .

mit leichtem Filzfutter 2 Mk . 80 Pf . ,
Manus - Gallosche « ohne Futter 2 Mk .,
Franenstiefel von 2 Mk . 60 Pf . ans . , Zugstiefel 41/ » Mk .,
« ene Holzböden per Paar 1 Mk . 30 Pf .

Besonders mache aufdi -se Zugstieselaufmerksam , welche das
Gchen bedeutend erleichtern .

Sämmtliche Arbeiten zu gleichen Preisen nach Maaß , 18944

Für Weihnachts - Geschenke
geeignet , zum Bearbeiten , verkaufe ich einen Posten

Papierkörbe , Arbeitskörbe ,
Arbeitsständer etc .
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blendete » so die Bugen der vier Zuschauer , daß ste kein bekanntes Gesicht

darunter erkennen konnten . Auf dem Throne , von dem aus der König die

Die Histon Karl
'

s XI . von Schweden .

21« Schlüsse eines anziehenden , längeren Aufsatzes über Geistergeschichten
« .» „Pester Lloyd

" in nachstehender iuteresianter Weise die Geschichte

W wunderbaren und historisch beglaubigten Vision Karl 's XL , wie sie

kasper Märim ^ e überliefert .
*

Spät , an einem Herbstabend , saß König Karl XI . in seinem Cabinet

im Schlöffe zu Stockholm . Er hatte seinen Kammerherrn Grafen Brahe

«ad den Arzt Baumgarten , einen Freigeist , bei sich. ES schien , daß der

König , obwohl ihn die Gesellschaft langweilt - , sich heute scheute , allein zn

bleiben . Der König stand auf , machte einen Gang durch ' s Zimmer und

Mb vor dem Fenster stehen , das auf den Hof ging .

DaS Schloß , welches an der Spitze des Ritterholms liegt nnd auf

den Mälarsee schaut , ist ein großes Gebäude in Gestalt eines Pferdehufs .

Dar Cabinet des Königs lag am äußersten Ende , und etwa gerade gegen¬

über lag der große Saal , in welchem die Stände sich versammelten .

Die Fenster dieses Saales schienen in diesem Augenblick von hellem

Glanz erleuchtet . Das kam dem König wunderbar vor . Er glaubte

Anfangs , dieser Lichtschimmer käme von der Kerze eines Dieners her .

Aber was hatte ein solcher in einem Saale zu schaffen , der seit lange nicht

geöffnet war ? Uebrigens war der Schimmer auch zu hell . Eine Feuers¬

brunst konnte es nicht sein , denn man sah keinen Rauch , hörte kein Geräusch .

Karl blickte eine Zett lang schweigend auf die Fenster . Graf Brahe streckte

die Hand nach einem Glockeuzug aus und schickte sich an , einen Pagen

herbeizurufen , der sich nach der sonderbaren Helle erkundigen sollte ; aber

der König hielt ihn zurück . „ Ich will selber iu diesen Saal gehen,
" sagte

er. Bei diesen Worte » sah mau ihn erbleichm , indetz er ging mit festem

Schritt hinaus , der Kammerherr und der Arzt folgten ihm , Jeder von

ihnen eine brennende Kerze in der Hand haltend .

Der Schloßdienfl , der die Schlüffel in Verwahrung hatte , war schon

za Bette gegangen ; Baumgarten weckte ihn und befahl im Namen des

Königs , sogleich die Thüren des Ständesaales zu öffnen . Zuerst erschloß er

die Thür einer Gallerie , die eine Art Vorzimmer und Durchgang war .
Der König trat hinein , aber groß war sein Erstaunen , als er sah , daß
di- Wände ganz schwarz ausgeschlagen waren . - „ Wer hat Befehl gegeben ,
die Wände schwarz anszuschlagen ? " frag er zornig . „ Sire , Niemand, "

antwortete der Diener . , ,
Der König , raschen Schrittes vorgehend , war schon über zwei Drittel

der Gallerie hinaus . Der Graf und der Diener folgten ihm auf den

Fasen . Dr . Baumgarten blieb ein wenig zurück . — „ Gehen Sie nicht weiter ,
Eire, "

sagte der Diener , „bei meiner Seele , dahinter steckt Hexerei ! Jetzt ,
seü dem Tode der Königin , geht dieselbe , wie man sagt , in dieser Gallerie

um. Gott beschütze Ew . Majestät ." — „ Halten Sie ein , Sire, " bat der

Graf seinerseits , „hören Sie nicht diesen sonderbaren Ton , der aus dem

Stindesaal herüberdringt ? ' — „ Laßt uns hineingehen,
"

sagte der König
mit fester Stimme , „und Du , Saaldiener , öffne schnell diese Thür . " Er

Ach mit dem Fuß daran und das dadurch erzeugte Gekrach hallte im

Echo der Gewölbe wie ein Kanonenschuß wider .
Der Diener zttterte dermaßen , daß sein Schlüffel an das Schloß stieß ,

ohne daß er ihn hineinbrachte .
„Ein alter Soldat , der zittert,

" sagte Karl mit Achselzucken . „ Rasch ,
Gras , öffnet uns di - Thür ! "

„Sire, " antwortete der Graf , einen Schritt zurückveichend , „ möge
Ew . Majestät mir befehlen , gegen die Mündung einer Kanone zu marschiren ,

werde gehorchen ; aber Sie wollen , daß ich der Hölle trotze ."

Der König entriß den Schlüffel den Händen des Dieners .

»Ich sehe wohl, " sagte er mit einem Tone der Verachtung , „ daß dies
meine Sache allein ist, " und ehe ihn sein Gefolge daran hindern konnte ,
hatte er die dicke Eichenthür geöffnet und war mit den Worten „ Gott
httfe mir !" in den großen Saal getreten . Seine drei Gefährten , sich
lchämend, den König zu verlaffen , warm mit ihm eingetreten .

Der große Saal war durch eine unendliche Menge von Kerzen erleuchtet ,
« ine schwarze Umhüllung verdeckte die alten Tapeten . Wie gewöhnlich
nanden reihenweis deutsche , dänische und moskowttische Fahnen , die
Trophäen der Armee Gustav Adolfs , an den Wänden ausgestellt . Da -
öwischc» sah man schwedische Banner , die mit schwarzem Trauerflor urn -
hullt waren . Eine unzählige Versammlung bedeckte die Bänke . Die vier
Stände -Ordnungen , der Adel , die Geistlichkett , die Bürger und Bauern
laßen alle auf ihrem Platze . Alle waren schwarz gekleidet , und diese Menge
^ ttffchlicher Gesichter , die auf dunklem Hintergründe hervorleuchtetm ,

Verfammlung anzureden pflegte , sahen sie einen Leichnam , der mit de »

Insignien deS Königthums bekleidet war ; zu seiner Rechten stand ein Kind ,
die Krone auf dem Haupte , ein Scepter in der Hand ; zur Linken stützte

sich ein alter Mann oder vielmehr ein Phantom auf den Thron . Er war

mit dem Ceremonimmantel nmhüllt , den die früheren Regenten Schwedens

trugen , ehe Wasa - iu Königreich daraus gemacht hatte . Dem Throne gegen¬

über saßen verschiedene Personen von strenger , ernster Haltung , in lange

chwarze Gewänder gehüllt , die Richter zu sein schienen , vor einem Tische ,

der mit großen Foliobänden bedeckt war . Zwischen dem Throne und den

Bänken der Versammlung stand ein schwarz verhangener Block , auf dem

ein Beil lag .
Niemand in dieser übermenschlichen Versammlung schien die Gegenwart

Karl ' s und der drei Personen , die ihn begleiteten , z« bemerken . Bei ihrem

Eintritt hörten ste zuerst nur ein verworrene » Gemurmel , in dem da »

Ohr keineu accentuirten Ton unterscheiden konnte . Dan » stand der älteste

der schwarz gekleideten Richter , der die Functionen des Prästdenteu erfüllte ,

auf , und klopfte dreimal mit der Hand auf einen Folioband , der offen vor

ihm lag . Darauf erfolgte ti - f - S Schweig -» . Einige Leute von guter Miene ,
die reich gekleidet und deren Hände auf den Rücken gebunden waren , traten

durch eine der gegenüberliegenden Thüren , durch welche Karl eingetreten war ,
in den Saal . Sie schritten mit erhobenem Haupt und sicherem Blick einher .

Hinter ihnen hielt ein robuster Mann in engem Wamms das Ende des

Strickes , der ihre Hände fesselte . Der Vorderste , welcher der wichtigste der

Gefangenen zu sein schien , blieb mitten tat Saale stehen vor dem Block ,
den er mtt stolzer Verachtung ansah . Im selbe » Augenblick schien der

Leichnam von einem convulfiven Zittern ergriffen zu sein und frisches rotheS

Blut floß aus seiner Wunde . Der junge Manu kniete nieder , streckte seinen

Kopf vor , daS Beil erglänzte in der Lust und fiel mtt dumpfem Klang -

nieder . Ein Blutstrom floß über den Estttch nnd vermischte sich mtt dem

Blute d - S LeichuamS , und der Kopf , über den Boden rollend , gelangte bis

zu Karl ' « Füßen , die er mit Blut benetzte .

Bis zu diesem Augenblick hatte ihn da « Erstaunen stumm gemacht ,
aber bei diesem entsetzlichen Anblick löste stch seine Zunge ; er that einige

Schritte bis zur Estrade , und stch an die Person wendend , die mit dem

Mantel umkleidet war , sprach er kühn die bekannten Beschwörangswotte

aus : „ Wenn Du Gott bist , sprich , wenn Du dem Anderen angehörst , laß

un » in Frieden .
"

DaS Phantom sprach langsam in feierlichem Tone : „ König Karl ,

dies Blut wird nicht unter Deiner Regierung fließen (hier wurde die

Stimme undeutlicher ) , aber fünf Regierungen später . W - He, wehe dem

Blnte Wasa ' s .
"

Darauf begannen die Gestalten dieser Versammlung weniger klar zu

werden und glichen nur noch gefärbten Schatten ; bald verschwanden sie

ganz , die phantastischen Kerzen erloschen und allein die von Karl und

seinem Gefolge erleuchteten noch die alten Tapeten . Man hörte nur noch

ein leises , ziemlich melodisches Gemurmel , das einer der Zeugen mit dem

Flüstern der Windes in bewegten Zweigen verglich , ein Anderer mit dem

Tönen der Saiten einer Harfe , die in dem Augenblick zerspringen , wo man

ste stimmen will .
Ueber die Dauer der Erscheinung äußerten stch Alle einstimmig , daß sie

etwa 20 Minuten gedauert hatte . Karl ' s Pantoffel bewahrte einen rothen

Fleck , der allein schon hingereicht hätte , ihm bie © eenen dieser Nacht zurück¬

zurufen , wenn sie nicht ohnehin schon fest genug in sein Gedächtniß ein¬

gegraben gewesen wären .

In sein Kabinet zurückgekehrt , ließ er die Erzählung dessen , war er

gesehen hatte , aufsetzen und durch seine B - gleller unterzeichnen und unter¬

zeichnete auch selber . Bemerkenswerth find die Schlußworte ; „ Wenn das ,

was ich hier erzählt habe , nicht die genaueste Wahrheit ist , entsage ich jeder

Hoffnung auf ein besseres Leben , das ich etwa verdient haben könnte durch

einige gute Handlungen und vor Allem durch meine Bemühungen um da »

Wohlergehen meines Volkes , wie auch durch den Eifer , mit dem ich die

Religion meiner Vorfahren aufrechterhalten habe ."

Wenn man sich an den Tod Gustav ' s III . und die Hinrichtung

Ankarström ' s , seines Mörders , erinnert , wird man mehr als eine Beziehung

zwischen diesem Ereigniß und den Umständen jener wunderbaren Vision

entdecken . Der junge Manu , der tat Angesicht der versammelten Stände

enthauptet wurde , war Ankarström ; der gekrönte Leichnam der Gustav ' s III . ;

das Kind sein Sohn und Nachfolger Gustav Adolf IV . ; der Greis der

Herzog von Südermanland , Oheim Gustav ' s IV ., welcher Regent des

Königreichs und später , nach der Thronenthebung seines Neffen , König

wurde .



Tages - Kalender

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° E . rebucirt .

Rheiubahn .

042 * 73 "** 1Q28 16 26* 156 tzW* MS

Ankunft in Limburg :
M 112 46e § 28

Meteorologische Beobachtungen
bet Station Wiesbaden .

Donnerstag
24 . November 1887 .

83 1045 234 71

Ankunft tu Wiesbaden :
724 * 915 1056 1154 * 225 554

658* LSI 919
• Nur von RiidrSheim.

Wiesbadener Tagblatt

No . 275 .

Ankunft in Wiesbaden :
715* 730t gio -f- 1040 + 1121 1222 *

liif 23i * g46 332* 411+ 525
557 * 73i)f 8 -rs -f 10 8 f

♦ Nur von Gaffel, j Verbindung von Esdm .

* Nur von Höchst. ** Nur von Nieder»
Saaten .

Abfahrt von Wiesbaden :
75 855 * 1032 1056 1257 M 517

75 835*
• Nur bis NLderheim .

Naffantsch « Gissabstz « .

Taunnsbahn .

Termine .

Vormittags 10 Uhr :

ÄS HbiflVÄ 2C-' am W -chch-n

Versteigerung von Mobilien 2c., im „ Saalbau Nerothal " . ( S . heut . Bl .)

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg :

Conrse .

Frankfurt , den 22 . November 1887 .

Abfahrt von Wiesbaden :
620 711+ 8 * 850f 1036 + 1142

1250 * 212+ 245* 352 450» 540 +
642f 741s 95 1010 *

» Nur dir Gaffel , t Verbindung nach Soden .

Auszug aus de « Civilstands -Register «
der Stadt Wiesbaden .

<• ~
ent Kaufmann Arnold Meulderman «

vnn
'
lö? s»

dau >ine Marie SophteFranziska . - Dem Kaufmann Friedrichvon Hirsch e. T ., N . Auguste Friederike Sophie . — Am 17 . Nov . : Dem
Zaalofyaet Paul Hartmann e. T , N . Wilhelmine Barbara . — Am

2» E '
.
' un - hel - T N . Josephine Lina Wilhelmine . - Am

ffm & a . Wilhelm . - Dem TaglöhnerAugust Enders e. S ., N . Wilhelm Carl . - - Am 21 . Nov • Dem Tag -
lohuer Stephan Müller e. T ., N . Helene Catharine .

hnn ^ /s? b,botem Der Schreiner Georg Franz Jacob Wilhelm Weber
hE" rm Untertamrurkreise , wohnh . zu Laufenselden , vorher

H ° " mann von Laufenseiden , wohnh . daselbst ." Der Tüncher Friedrich L -rch von Dotzheim , wohnh . daselbst , und Eva
sß0? 3 von Dotzheim , wohnh . daselbst , vorher datier wohnh . — Der Maurer

Eisenbach , Kreises Limburg , wohnh zu Eisenbach , und
Catharine Zoller von Eisenbach , wohnh . daselbst . — Der Prediger Georg
iftenhnre tion Berlin , wohnh . zu Mannheim , und
Theodore Marie Joost von hier , wohnh . dahier .

Gestorben . Am 20 . Nov . : Anna Marie , unchelich , alt 2 M . 11T .

Königliches Standesamt .

« ilwagen .
Abgang : Morgens 9 « nach Schwalbach und Zollhaus ( Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abend « 620 » ach Schwalbach , Hahnund Wehen . - Ankunft : Morgens 8so von Wehen , Morgens
8W von Schwalbach , Abends 45« von Zollhaus und schwalbach.

Wechsel .
Amsterdam 168 .70 bz ,
London 20 .36 te . •

Paris 80 .35 - 40 bz.
MW 161 .95 bz.
Frankfurter Bank -Disesuto 30/«.
ReichSbauk - DiScouto 3 % .

Bereius -Nachrichten .
Sewereeschure zL Mesvade « . Vomiittags von 8 - 12 und Nachmittags

A ^ bliche Fachschule ; Vormittags von 10 - 12 Uhr :
Madchen -Zeichenschule ; Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen - Zeichenschule
und gewerbliche Abendschule .

Schühen ^ erei « . NachmMags : Strohschießen in der „ Schietzhalle "
.

Wiesv . Mackeraehulsen - Verei « . NachmttagS : Generalversammluna
Deutsch, -athottAe ( fteircÄgiöse ) Gemeinde . Abends8Uhr : Borlraa

des Herrn Predigers Awrecht im „ Hotel Victoria " .
9 8

» Mk - & Abends 81/ » Uhr : Versammlung .
Zaxxxs - Skx » MerSade « . Abends 9 Ubr : Versammlung .
| nrnoet <itt . Abends von 8 - 10 Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .

Abends 8V * Uhr : Riegenturuen /
Vorturnerschule und Kürturnen .Stryer - zhixs . rivMosr Probe .

Atther - Dereix . Abends 81/ * Uhr : Probe .
Kefaxgvereix „ Gicheuzmeig " . Abmds : Probe .
MSxxergefaxgvereix „ LSxgerlxft " . Wends 9 Uhr : Probe .MierSadexer SSxger - tzkxö . Abends 9 Uhr : Probe .

„ Attox “ . Abends 9 Uhr : Probe .
Kriegervereix „ Hermaxia - Alremaxxia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe
MierSadexrr MMtSr - Aereix

^ Wends 9 Uhr : Gesangprobe .
BP '

3 »k Iibkiothe » des M « söildxxDS - Aereixs , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 — 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Ubr .

8° ' täglich geöffnetvon Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .
^ nUM5 . $ erdx . Der Veretnsarzt Herr Dr . Kranz wohnt TaunuS -

1 (» Berliner Hof ) . Sprechstunde von 8 — 9 Uhr Vormittags
Mitglieder - Anmeldestelle : Philippsbergstraße 7 , 1 St .

0 ‘

Fremden - Hbrei1 .

KLSelgl . dehaeeplele . Abends 6 ' / , Uhr : „ Des Teufels Antheil “ .Cnrhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr : Concert
MeFkel ’ eehe Kuast - Anssteilung (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
® entÄIde - « ailerie de « Kaa . ManrtvevelM ( ha Museum )

Geöffnet ; Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

iltertliKiavJIuseuiiä ( Wilhelmstraase ) . Geöffnet : Sonntags von11 — 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von2 — € Uhr .
Bibliotbek dee AltertbeiBaaveeeiee . Geöffnet : Mittwochs

von 3 — 6 Uhr und Samstage von 10 — 12 Uhr .
Materhtatoriechea Hueum , Während der Wintermonate

geschlossen .
H .ÖMigl . » chioaa (am Markt ) . Castellan im Schloss .^ aieerl . p -uet ( Bheinstrasse 19 , Schütaenhofstrasse 8 und Mittel -

pavmon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr MorgensDia b Uhr Abends .
H “

Ubro1chengeöfiM ?.
1?he ” ' AB, < ( « heinstrasse 19 ) ist nnunter -

( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
(Lehrstrasye ) . Küster wohnt nebenan .s + atnol . ■' fankirche ( Lomsenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet

wyMa ^ nge ( Miehelsberg ). Geöffnet : Täglich von Morgens bis zumEintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -Gottesdienst Morgens 71/ , Uhr und Nachmittags 4 Uhr .
n An Wochentagen Morgens 7 und

»Srim
^ ^ RORen -Diener wohnt nebenan ,ts ^riecliisclie Kapelle « Geöffnet täglich , von Morgens bis znmEintritt der Dämmerung . Castellan8woknt neÄ

Aayrten - Wrärre .

Hessische LudWigSdaK « .

Geld .

toll. Südergeld Mk . — —
« katen . . . „ 9 .58 — 9.62

20 Frcs .- Stücke , 16 . 10 - 16 .14
Sovereigns . . „ 20 .29 — 20 .34
JmverieleS . . „ 16 .69 — 16 .74
Dollars in Gold „ 4 .16 — 4 .20

Richtung Frankfurt - Limburg .
Abfahrtvon Frankfurt (Fahrch .) : Ankunft in Frankfurt ( S abrtü )
711 10 -52 1218 " 233 448» 618 718* * — — — tö «« ng .)

. „
1035 *

(Sonntag ! bis Niedernhausen )." Nur biSHdtzst . »» Nur b!SNiedernhausen .

Richtung WieSSaden - Niedernhausen .
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden ':

535 7« H5 35 635 | 76 1Q1 1232 48» 85»

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von NiedernhaAsen : . I Ankunft in Niedernhausen :

829 127 351 725 | 917 1158 3 « 8h

1887 . 22 . November .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rack « .
9 Uhr

Abends . SS
Barsmerer * ( Mllweter ) .
Thermometer ( Gelfius ) . .
Dunstspanuusg ( Millimeter )
Relative Fenchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Mgemeiue HimmelSanstcht .

RegenhShe (Millimeter )

743,0
+ 5,3

5,9
89

W .
stille .

bedeckt .

744,8
4 - 5,9

5,0
72

N .W .
schwach ,

st. bewölkt .

746,7
4 - 4 .9

5 .6
86

N .W .
s. schwach ,

bedeckt .

744,8
+ 5,2

55
82
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Welnhandlang 20619

20574
Job . Häfner

20551

lSortsetzuns ta bet 2 » eUaaeJBlumenladen : . Lauggasse 14 , 20563

2 .50 ,
1 . 25 ,
2 .50 ,

1 .25 ,
1 .59 .

2 .20 ,
1 .50 ,
2 . 50 ,
1 .50 ,

adener T « svla

Ein kleiner , seidener Regeuschirm mitNaiurgrtff ist irgendwo

Leben gelassen worden . Man bittet um Rückgabe bei der Gxped .

Eine Muffschachtel in einer Droschke flehen gelassen

Bitte um gefälligste Rückgabe Emserstraße 34 20 ?56

Große , graue Katze abermals Weüflraße 13 entlaufen .

Zurückzubringen gegen Belohnung .
« T - J

Eine schwarze Katze ( mtt einer Wunde auf dem Rucken )

abhanden gekommen . Wiederbr . e . Bel . Neroflraße 16 . 20618

Ein « einer , weißer Hnnd mit gestutztem Schwanz ,

schwarz und braun gezeichnetem Kopf ( FoxVTerrier ) , hat

sich am vergangenen Montag verlaufen . Es wrrd gebeten ,

denselben gegen Belohnung Geisbergstraße 4 , 2 St ., abzugeben .

Vor Ankauf wird gewarnt . 2y “ y °

Entlaufen ein schwarzer Tpitz . Gegen Belohnung abzu ^even

Emserstraße 8 .
2Lbdti

129 Jurany & Hensel .

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® <|

im Ausschnitt , als : Rücke « , Keule « ,

Filets , Cstelettes , Büge , empfiehlt zu aus .

nahmsweise billigem Preise

Dasselbe geh . oder gebenden ä Band

„ Nord und Süd " ä Bd . geheftet .

„Deutsche Rundschau
" ä Bd . geheftet

„ Jllustrirte Romane " ä Jahrgang . . . . .

„ Globus
"

, Zeitschrift für Länder - u . Völkerkunde ä Bd .

.Iomanzeitung
" ä Bd

„Westermann
' s Monatshefte

"
, geh . und geb . ä Bd . .

„ Der Salon " a Bd

„ Ueber Land und Meer "
, Jllustrirte Zeitung ä Bd

„Schorer
' s Familienblatt

" ä Bd

„ Gartenlaube
" ä Jahrgang

„Die Gegenwart
" ä Sb

„Preußische Jahrbücher
" ä Bd .

offerirt sein reichassortirtes Lager reiner Trauben weine :

Rhein - , Pfälzer und Moselweine von 70 Pfg . an

per Flasche incl . Glas .

Franz , und deutsche Rothweine von 80 Pfg . an

per Flasche incl . Glas .

Mouss . Rheinweine und Champagner von 2 Mk .

50 Pf . an per Flasche incl . Glas .

Comptoir und Kellereien :

32 Saalgasse 82 32 Saalgasse 82 .

eine Franzöfi « , um zwischen 4 und

iNCMWi 5 Uhr Nachmittag « die Couversatio «

mit K udern zu führen . Preisangabe erwünscht . Antwort

unter Chiffer G . A . 100 an die Exped . erbeten . 20637

® empfehle zu besonders herabgesetzten, ®

® billigsten Preisen : ®

® Abgepasste Waehstuch - Decken in allen mög - @
® liehen Grössen und in den verschiedensten Farben ®
® und Mustern ,

®
® Wandschoner für Waschtische , Schwamm - T

h alter und Waschtisch - Garnituren , x

1

Lampenteller in grösster Auswahl , @
Spindborden zu billigsten Preisen , @

abgepasste Wachstuch - und Linoleum - ®

Vorlagen , ■ ®

Cocos - Läufer und - Matten . 5

Wilhelm Gerhardt , ®

20591 40 Kirchgasse 40 , „ Zum rothen Haus “
.

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

Brevi manu
dem inserirenden Publikum die Mittheilung , dass uns circa

100 Zeitungen Europas , auf unser Anerbieten : die Insertions¬

gebühren sofort bei Aufgabe der Anzeigen zu entrichten ,
aussergewOhnlich hohe Rabatte eingeräumt haben .

Man annoncirt daher am billigsten durch die

20595 Wiesbadener Transport - Anstalt .

Im Anlegen und Unterhalten
von Obst ' und Ziergärte « empfiehlt si h

Johann Beheben ,
Knust , uud Haudelsgärtuer , Walkmühlstraße 14 .

Muckerhöhle .

" O0

Jac . Ang . Momberger ,

Wiesbaden , Rheinstrasse 15 , Parterre .

Exacte Ausführung zahnärztlicher Operationen .

Laboratorium für künstliche Zähne . Sichere

Befestigung derselben nach eigener , neuer

Methode selbst in den schwierigsten Fällen . 20544

Billige Lectttre .

Aus unserem Journal - Lese - Zirkel , offeriren wir eine große

Anzahl gelesener , aber gut erhaltener Jouruale in Jahr -

aängen resp . Bänden , theils geheftet , theilL in ungehesteten

Exemplaren zu billigstem Preise . So unter anderen :

Die » Leipziger illustrirte Zeituug " in Bänden ä M . 2 .50 ,

Aus allen Welttheilen " ä Band 1 .50 ,
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Trockenlegung feuchter Wände
( Patent 4101 ) 20545

20597

( £) A^ v » X/ avwJi / Ck/i & eAÄ/ .

Die tiefgebeugte Gattin :
Emma von Wedell ,

geb . Corsepiu » .

ausgeführt unter voller Garantie von J . lieber , Moritzstraße 6 ,
« in guterhaltenes Mahagoni - Buffet und dergleichen

Serren - Echreibtisch wird zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter A . H . 97 an die Exped . erbeten . 20559

Todes - Anzeige .

Gestern Abend 11 % Uhr entschlief nach langem Leiden
unsere liebe , unvergeßliche Frau , Mutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante ,

Agnese Mßnges , geb . Fassbinder
,

war tiesbetrübt allen Verwandten und Freunden hierdurch
anzeigen Die trauernde « Hinterbliebene « .

Wiesbaden , den 23 . November 1887 .
Die Beerdigung findet statt Freitag den 25 . November

Nachmittags P/s Uhr vom Leichenhause aus . 20644

Todes - Anzeige .

Den gestern erfolgten Tod meines innigstgeliebten
Gatten , des Majors z . D . Alex , von Wedell ,
Ritter p . p . , zeigt hiermit ergebenst an

Wiesbaden , den 23 , November 1887 .

HanS mit Hinterba « , gr . Kellern nebst Hof in der

Oranienstraße , für BierhättÄler gut geeignet ,
ist bei 10,000 Mk . Anzahlung sehr preiswürdig zu
zu verk . Näh . d . Er . Mierke , Weilstraße 4 , II . 20660

oder zur Einrichtung von Wirthschaften
<vVlU ^ | U ) U UU geeignete Parterre -Logis von einer

Brauereizu mrethen ges . Off . subL . S . 87 an die Exp . 20645
16,500 Mk . auf zweite Hypotheke sofort gesucht . Offerten

unter M . H . 6 an die Exped . 20572
17,500 Mk . auf 1 . Hypoth . zu 4 ° /o , halbe Taxe , auf später

gesucht . Offerten sub D . E . 4 an die Exped . erb . 20622
Eine erste Hypotheke von 1400 Mk . zu 4 — 41/a ° /o ( 3000 Mk .

taxirt ) kann sofort « bitt werden . Offerten unter L . W . 31
an die Exped . d . Bl . erbeten . 20588

(Sortsetzmra t» drr 2 » tilasti )

Personen , die sich anbteten r

Kammerjungfer , f . Stubenmädchen , deutsche Bonnen und eine
Schweizer Bonne empfiehlt Ritter ’* B . , TaunuSstr . 45 . 20649

, * tr ‘e
. 1- Frau sucht Arbeit im Weißzeugnähen u . Repariren ,

sowie im Anfertigen von einfachen Kleidern und Reparaturen
w und außer dem Hause zu Ulligen Preisen . Räh . Exped . 20604

r
2Mdchen , welcher Kleidermachen gelernt hat , sucht Be -

schäst ' gungm emem Geschäst . Räh . Kirchg . 30 . 2 St . I . 20607
' ? ,? « dessern noch zwei Tage zu besetzen .

Nah Oranienstraße 11 , Hth . Auch ist daselbst eine wenig gebrauchte
Strickmaschine (mittlerer Größe ) billig zu verkaufen 20570

Eine perf . Buglenn s. Kunden . N . Kirchgasse 37 , Hth . 20628

Zwei unabhängige , propere Personen , welche im Waschen in*
Bügeln durchaus perfect sind , suchen Verhältnisse halber Besck
in e . Hotel ob . f . HerrschastShäusern . N . DelaSpöestr . 4 , r . 20640

Eine reinl . Frau sucht Beschäftigung im Waschen unb Putz » ,
ober auch als Avshülse in ber Küche ; auch nimmt dieselbe Monat¬
fielle an . Näh Adlerfiraße 6 , Scitenb . , 1 Stiege hoch . 20575

Ein Mädchen wünscht noch einige Kunden im Waschen unb
Putzen . MH . Adlerstraße 53 , Dachstock . Daselbst erhält ein
Mädchen gute Schlafstelle . 2yZg

Ein Mädchen , welches kochen kann und alle Arbeit atünbürfi
versteht , sucht Moumstelle . Näh . kl . Kirchgasse 4 , P . 20657

Eine unabh . Frau s. Monatst . Näh . Mauergasse 7 , Hth . 20562
Ein br . , zuverl . Mädchen s . Monatck . N . Metzzerq . 35 bei Steid
Eine perfekte , isr . Köchin , sowie 1 isr . Mädchen

in Küchen - nud Hausarbeit erfahren , suchen Stellen
durch Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 . ; 20651

Müdflum oI § selbstständige Köchin und Haushälterin
UlfljUWifüll , ihätig gewesen , mit besten Zeugnissen , sucht

leichtere Stelle bei wenigem Lohn . Näh . im Bureau Ries . 10627
Ein Mädchen mit g . Zeugn . sucht Stelle als Mädchen allein

oder Hausmädchen . Näh . Schwalbacherstraße 37 , Hth . 20638
Stellen suchen Mädchen , welche gutbürg , kochen können und

alle Häusl . Arb . mitverrichten , d . Frau Schug , Hochstäite 6 . 20642
Tine tüchtige Kellnerin sucht sofort Stelle durch

Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 . 20652
Ein Mädchen , welches gut nähen und bügeln kann , sucht

Stelle als besseres Hausmädchen oder zu größeren Kindern ,
hier ober auswärts . Räh . Herrnmühlgasse 3 , 2 St . l . 20617

Personen , die gesucht werden r

Ich suche eine evang . Kind ergärtnerin für
einen dreijährigen Knaben . Nur solche , die gute
Zengniffe besitzen , gnt nähen , womöglich schneidern
können , wollen sich Adolphsallee 87 , Vormittags
zwischen 9 und 11 Uhr , melden bei

Fran Wowina von Axt . 20541
Eine reinliche Frau ober Mädchen findet gute Monatstelle

bei Ludwig , Saalgasse 5 . 20594
Junge Herrschastsköchin sucht Ritter ’ s Bureau . 20649
W

*
Eine tüchtige Hotelköchin und einHotel - Zimmermäbchcn

per sof , ferner zwei Herrschaftsköchinnen für hier und auswärts ,
feinbürgerl . Köchinnen , zwei bess . Stubenmädchen nach auswärts ,
Mädchen , welche kochen können , als solche allein , sowie Mädchen
für alle Arb . f . Grftnberg ’ s Bur . , Schulgasse 5 , Laden . 20656

Köchin und Hausmädchen in seines Herrschaftshaus nach
außerhalb sucht Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 20649

BMEgP * * Gesucht ein Kammermädchen mit guten
Zeugnissen , am liebsten eine Schweizerin . Melde¬

zeit zwischen 91/ * und 10Uhr Vormittags . Näheres in der
Exped . d . Bl . 20376

Für eine kleine herrschaftliche Familie nach auswärts wird
gegen hohen Lohn und Reisevergutung ein anständiges , nette ! ,
gutempfohlenes Mädchen , welches die Küche gut versteht , zum
baldigen Eintritt gesucht . Die Stellung ist eine angenehme
und dauernde und gröbere Arbeit ausgeschlossen . Näh . durch
Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 20222

Ein sauberes Mädchen für eine Restauration
sofort gesucht , welches event . in der Wirthschaft

mit au , warten kann . Näh . Exped . 80614
Hotelzimmermädchen sucht Ritter ’s Bureau . 20649
Ges . Hotel - Zimmermädchen , Hausmädchen , welche nähen und

serviren lönn . , nach Mainz , 1 biss . Mädchen zu e . Kind n . England ,
sowie Mädchen für allein d . Wintermeyer , Häfnergasie 15 . 20637

Gefacht sofort ei « beff . Kindermädchen nnd über
18 Mädchen d . Stern ’ s Bur . , Nerostraße 10 . 20653

Ein fleißiges , ordentliches , junges Mädchen zu Kindern und
für leichte Arbeit gesucht Museumstraße 3 , Conditorei . 20616

Gesucht ein Mädchen Wellritzstraße 46 , 1 Stiege . 20625
© in junges , williges Landmädchen wird gesucht

Kellerstraße 1 , 2 Treppen . 20653
Ein ordentlicher Junge von braven Eltern , 15 — 17 Jahre

alt , als Ausläufer gesucht . Näh . Exped . 20573

lFsrtfetzuug ia der 2 » eiiaatj
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i« tt von Kleidern in und außer dem

mit Keil und ein großer , eintouriger Kleiderfchrauk billig

ju verkaufen Emsechraße 25 , 2 Treppen . 20630

Gesuche :

bildung , 1883/84 die Zahl der Eingestellten 89,919 , darunter 1827 oder
_ . z* v fr. hk - — -4004 (OK Ma .) Ahl Sm ztaAtzTTrotrUl 7 -<a.

ire nicht

u2flo & tvvuvcp - (Xnz ^ i cjen .

: einer besonderen Abgabe zu unter -

unzutreffend . Daß bei der rapide~ ‘ re einer

Zaren berichtet die „ Köln .
Haufe der Unterredung feftgeftcl

gegenüber dem Dementi des „ Hamb . Lorr "
, was iyr aus Kiew vertchiel

worden beruhe auf Thatiachen , die mit dem Augenschein wahrgenommen
wurden und habe mit den russischen Getreidesendungen nichts gemein . Dre

aemelde
'
ten Truppen - und MunitionSsendnngen hätten in den Tagen bota

4 . bis 9 . November stattgefunden und zu einer Stockung der Getreide -

Verfrachtung geführt .

Eine Wohnung zum Betriebe einer kleinen Wascherei auf l . April

im Preis von 250 — 300 Mk . gesucht , ( pünktliche Miethzahlung ,

kleine Familie ) . Off . unter P . N . 40 a . d . Exped . erb . 20557

Ges . sofort ein leer . Zimmer bei guter Familie . Gef . Offerten
bittet man unter Chiffre A . B . 44 au die Exp . abzugeben . 20555

fUtmsM unmöbl . Herrschaft ! . Wohnung von 6 — 9 Zim -

vvSllCllL mein und Zubehör auf 1 — 2 Jahre . Schrift¬
liche Offerten sofort an Bitter ’ » Immobilien - und Auskunfts -

Bureau , Taunusstraße 45 (Laden ) . 20661

Gesucht sofort von einem soliden Mädchen ein einfach möbl .

Zimmer . Wh . Hellmundstraße 40 , 3 . Stock . 20624

Ausland .

* Oesterreich -Ungarn . Die deutschen Mitglieder des böhmischen
Landtages sind entschlossen , ihre bisherige Enthaltungspolitik fortzusetzen .
Zn einer Versammlung in Prag wurde einstimmig eine Resolution

angenommen , worin sie erklären , daß sie bei dem fortbestehenden Mangel

jener Voraussetzungen , an welche sie den Wiedereintritt in den Landtag

— recht

WM '
herzlich zum 57 . Geburtstage und gleichzeitig

- um 25 jährige » D - enst - JndiräuM
Eine wohlbekannte Freundin .

—
Herr erd büraerl Mitta « Strt «v Schulberg 4,11 . 18374

tetne KlerSermachertu empfiehlt sich im

finufe . Näheres RheiMraks 55 . Mansarde . 20558
" “

« ine eherne Bettstelle , eine fast neue GpruugMatratze

* Fürst und Fürstin Bismarck , sowie Graf Rantzau sind am

Dienstag Nachmittag 5 Uhr 30 Minuten von Berlin nach Friedrichsruhe

abgereist . Der Fürst empfing vorher einen Besuch des Prrnzen Wilhelm .

* Neber eine Unterredung des Reichskanzlers mit dem
" ■ ' ■ —

Ztg ." anscheinend hoch offiziös : Es sei rat

Cuuk u « , . , . „ estellt worden , daß dem Zaren eine ganze

Reihe von Briefen und Dep -schen über die Haltung . Bismarcks in der

bulgarischen Frage vorgelegt wurde , die von Anfang bis zu Ende gefälscht

waren und , wenn echt , allerdings dem Zaren allen Grund gegeben hätten ,
erzürnt zu sein , der Politik Bismarcks zu mißtrauen und ihn gegen die¬

selbe zu verhetzen . Die ursprüngliche . Quelle dieser Fälschungen sei

orleanistischen Ursprungs und würde vielleicht dem Staatsanwalt Anlaß

zum Einschreiten bieten . Bismarck wäre es rasch gelungen , den . Zaren zu
überzeugt daß er in dieser Hinsicht ein Opfer der schlimmsten ifimtlschen
Kniffe geworden sei , und hätte die Unterredung nur den Erfolg , bte groß¬

artige Jntrigue einer europäischen Kriegspartet zu entlarven , so wurde sie

nicht unwesentlich zur Erhaltung des europäischen Friedens beitragen . Ein

kleiner , aber einflußreicher Theil der Berliner Holkretse habe mltgewirkt ,
beim Zaren den falschen Glauben zu erwecken , als ob der Reichskanzler

hinsichtlich der auswärtigen Politik nicht in vollem Einklang mit Kaiser

Wilhelm stehe ; auch in dieser Hinsicht sei der Zar leicht eines Besseren und

Richtigeren belehrt worden .
* Parlamentarisches . Dem Reichstage wird ein Gesetzentwurf

zugehen/welcher die Beitragspflicht sämmtlicher Reichsbeamten zur Wittwen -

und Waisenkaffe aufhebt . - Der Reichstag dürfte , wie man allgemein an¬

nimmt , die Thronrede mit Rücksicht auf den zu erwartenden PaffuS über

die Krankheit des Kronprinzen mit einer Adresse an den Kaiser beantworten .
* Der Reichsetat , den der Bundesrath nun definitiv genehmigt hat ,

balancirt in Ausgaben und Einnabmen mit rund 921,690,000 Mk . Die

Matrikularbeiträae betragen 212 .670,000 Mk , das sind mehr gegen das Vor -

iahr 25 700,000 Ml . Der Militär - Etat betragt insgesammt 327,600 000 Mk ,
der Marine - Etat rund 40,000,000 Mk . Die Besserung der ursprünglichen

I Veranschlagung ist hauptsächlich durch Minderbedarf der Naturalverpflegung
und der Fourage für die Militär -Verwaltung herbeigeführt .

Angebote : I » Der badische Landtag ist am Dienstag - durch den , Großherzog

Nerostraße 10 , Htrh , schöne Wohnung von 2 Zimmern Ein
^

th
'
eur

"
s

^
L -ben, ^ /welches Kaiser

Küche und Keller auf 1 . Januar zu vermiethen . 20648 I Reich stolz sind und die schönsten Hoffnungen gebaut haben , ist von

Möblirter Talon « ebst Schlafzimmer zu vermiethen schweren Leiden bedroht Durch innige Bande d -s Blutes d ^ Liebe der

Karlstraße S , s . Mage . .
20W9 zreundWüt ^ m

Kg
- th ° ^ ist ^ ^^^

i zuverl . allem o . mit URr l
,
erwachs . I

tz^ schen Herzen die bangen Sorgen . Ich weiß , daß Sie von diesem
Tochter , w . Tags zu Hause , erhalt für I Mitgefühl ganz durchdrungen sind ; vertrauen tetr auf Gottes Gnade , die

Hausarbeit 1 — 2 Mansarde » gleich oder 1 . Januar . I uns so ost durch Kreuz zum Licht geführt hat ."

Meld « « « sofort Adelhaidstraße 36 , 1 Stiege . 20393 * Militärfreie Theologen sollen nach einer Verordnung , welche
*

,
* I her Cultusminister zu erlassen beabsichtigt , zu Lazarethgehtlfen aus -

( Fortsetzung ra der 2 . Beilage .) I
werden , trat im Kriegsfälle mit ausrücken und den 70 bis 80 Feld -

--- .■ - ■ . 11 - - I Predigern als Unterstützung dienen zu können .
* Das Berhültniß der Analphabeten in der Armee , d H.

. der Mannschaften ohne Schulbildung zu denen . mit Schulbildung , hat sich
Kurze tzHrstMK . I in den letzten Jahren erfreulich gebessert . Eine auf amtlichen Angaben

* Der Kaiser hat sich beim Zarenbesuch eine leichte Erklältung zu - beruhende U -bcrsichtim Cra ^ m

oeirwn  mPr © rnnhrim erfreut sich nach wie vor eenes guten I Preußen ergibt folgendes Resultat . IM .̂ riätziupre 188 ^ /80 oerrug ote

dlllae '
meinbefindens Professor Virchow hat sich über das Ergebniß I Zahl der Eingestellten 90,675 , darunter 1848 ober 2,04 pCt . s ; d |ui =

Welcher gegenwärtig in San Remo zu etwa nothig werdender wundärzt - 2,03 pCt . ohne Schulbildung , 1884/85 die ZM der ^ ngemmen ni t « ,

licker fSiff . rptftnnn weilt ist ein aeborener Vreußisch - Lithaucr und war I darunter 1749 oder 1,91 pCt . ohne Schulbildung , 1885/86 die Zahl der

Küher
'
schon i » Königsberg am dortigen Krankenhause als tüchtiger und I Eingestellten 91,9W , darunter 1579 oder 172 pCt . ohne Schuwüdung ,

gewandtm Wundarzt thätig . - Capitän zur See Deinhardt Ist zum 1886/87 die Zahl der Eingestellten WffÄX i »
Contre - Admiral befördert worden . — Das Cadettenhaus zu Kulm hat I ohne Schulbildung . Die Zahl der Mannschaften ohne Schulbildung ist

wegen Ausbrechens der Diphtherie für einige Zeit geschlossen werden I also in den letzten Jahren stusinweffe von ° *if 1160 ob « : timt 04

muffen . — Das „Militär -Wochenblatt " veröffentlicht die Namen von 13 I auf 1,14 pCt . herabgegangen . Die Besserungi macht sich besonders bmi . rklich

türkischen Offizieren , darunter 6 Capitäns , welche behufs milt - I auch in den östlichen Provinzen , obwohl dort die Schulbildung noch immer

tärischer Ausbildung in die deutsche Armee eingetreten sind . — Nachträglich I viel zu wünschen ubng läßt .
wird bekannt , daß der,welle Sohn des Zaren , der 16jährige Großfürst I * Die Nachsteuer für Branntwein hat nicht 18 , sondern

Georg Alexandrowitsch , am 18 . d . M . ä la suite des Ulanen - I 24 Millionen erbracht , was einem Quantum von 800,000 Hectoliter entspricht .
Regiments Kaiser Alexander III . von Rußland ( WestpreußischeS No . 1) 1 * Besteuerung fremder Werthpapiere . Die Berliner „ Polll .
gestellt worden ist . NaSr ." bezeichnen die Meldung der Blätter , daß eine Vorlage ausgearbellet

. . sei , wonach die fremdländischen Papiere einer besonderen Abgabe,zu unter «

Dmtslstes Hietch . werfen seien , als in allen PurKen u -
® ° ' I wachsenden Placirung ftemder Werthe in Deutschland die Frag ,

t
* Der Kaiser hat sich neuerdings eine leichte Erkältung zugezogen , Präcipualbesteuerung solcher Papiere erwogen werden konnte , wär

die sein gutes Allgemeinbefinden zwar nicht beeinträchtigt , ihn auch nicht weiter zu verwundern ; dagegen ser sicher , daß letzt ebensowenig wte gelegentlich
an der Arbell hindert , aber doch zwingt , das Zimmer zu hüten . früherer Erwägungen irgendwelche endgültige Entschluffe gefaßt seien , ein

* Vom Kronprinzen . Aus San Remo sind in den Kreisen , I bezüglicher Gesetzentwurf also auch nicht ausgearbeitet sein könne ,

welche mit dem Hofe in Verbindung stehen , in den letzten Tagen die * Die russischen Truppenschiebungen . Die „ Köln . Ztg . sagt

erfteulichsten Nachrichten über das Befinden des Kronprinzen eingetroffen . I gegenüber dem Dementi des „ Hamb . Corr . , was ihr aus Kiew berichtet
So überaus wohlthuend diese Berichte nun auch sind , so muß man sich
doch hüten , sich durch dieselben in einen Optimismus der Anschauung
hmeinbringen zu lassen , der nach Lage der Sache nicht gerechtfertigt wäre .
Alles , was jetzt vorläufig zu hoffen ist , läßt fich in den Satz zusammen -
sassen : möge das Allgemeinbefinden des hohen Herrn so lange als möglich
em zufriedenstellendes bleiben , damit ihm dadurch die Leidenszcit thunlichst
erleichtert werde . — Offiziöse Korrespondenten wissen zu berichten , daß
Prof . Virchow bei der Untersuchung der Entleerung aus dem Kehlkopf
des Kronprinzen keine Spur von Krebszellen gefunden habe ; das „ Deutsche
Tageblatt "

dagegen will wissen , daß er verhältnißmäßtg wenige Krebszellen
Wunden habe . Da Prof . Virchow über seine letzte Untersuchung absolutes
Stillschweigen bewahrt , so können diese Mittheilungen unmöglich von ihm
herrühren .
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<Stt $ Vorrache verbrannten . Eine Frau und ein

geknüpft haben : gerechte Würdigung der deutschen Forderungen , sich an
den Verhandlungen zur Zeit der einberufenen Landtags -Session nicht be -
weiligen werden . — Bet einer im Stadthause zu Pest ungehaltenen
Katholiken - Versammlung , welche wegen einer Jubtläums -Adresse an den
Vapst berieth , kam es zu einer Kundgebung für die Herstellung der welt¬
lichen Macht . — In Wien sind nach dem „ B . T .

" über die jüngste
Berliner Zwei - Kaiser - Begegnung überaus erfreuliche , verläßliche Nach¬
richten eingetroffen . Darnach darf als sicher gelten , daß die persönlichen
antentionen des Zaren vollständig friedliche sind , und daß ein russischer
Angriffskrieg gegen Deutschland oder O -sterreich ebenso ausgeschlossen ist ,wie eine russische Begünstigung etwaiger anderer gegen Deutschland -
Oesterreich gerichteten feindseligen Absichten , so lange der gute Wille des
Zaren überhaupt , gegen die panslavistischen Strömungen die Oberhand

wiener Meldung stimmt mit der unter „ Julien " ver¬
öffentlichten Aeußerung der „ Riforma " überein , so daß wohl angenommen
werden darf , daß gleichzeitig nach Wien und Rom von deutscher Seite
Mrttherlungen ergangen find , welche an den friedlichen und versöhnlichen
Intentionen des Zaren kaum einen Zweifel auskommen lassen .

* Italien . Hinsichtlich der Berliner Entrevue sagt das Organ
Cnspl 's , die „ Riforma " : Italien fürchte in seinemBerhältniß zu Deutsch -
land keme Concurrenz . Die gegenseitige Intimität beruhe nicht blos auf
den Verträgen , sondern auf gegenseitigen Interessen , auf der Achtung und
Sympathie der Reg erungen , auf wechselseitiger Freundschaft der Dynastien

glichen Beziehungen der Völker . Der Besuch des Zaren
Vechaliniß nicht beeinträchtigen . Die „ Riforma "

hofft übrigens ,auch das Verhaltmß Rußlands zu den Centralmächten werde nun Herz -
Mer werden , obschon speziell zwischen Deutschland und Rußland ernste
Streitsragen schweben , deren Regelung beiderseits großen Takt erfordere .Der Besuch des Zaren rn Berlin habe in letzter Hinsicht zweifellos ver¬
söhnend gewirkt ; auch Rußland wünsche vorerst den Frieden .

Die „ anderen politischen Persönlichkeiten "
, von welchen

Präsident Gr ävy eine Beseitigung der Mtnisterkrisis erwarten zu können
L ° ubte wie er m der Unterredungl mit Clemenceau , Floquet , Freycinet und
Gobsit am Montag sagte , haben sich bis jetzt nicht gefunden . Auch Brisson ,derVoisitzendederDcputirtenkammer . den der Präsident der Republik am
Ä » e,rtr?lte - jagen zu müssen , er halte die Krisis

lur eine ministerielle , sondern für eine prästdentielle . Auf das An -
suchen Grovy s , dies zu begründen , erwiderte Brisson , es würde peinlich
fern . Gründe hervor,uyeben ; diese Gründe lägen überall offen . Brisson
^ aaerte auch daran , daß er am Sonntag bei der Zusammenkunft der
Gruppe der Unabhängigen die Ansicht vertrat , Niemans habe das Recht ,bieDemissstM des Präsidenten zu fordern ; er sei der Ansicht , nur der
Präsident könne die Demissionsfrage stellen . Ferner empfing Gröry am
Dienstag den Senats -Piasidenten Leroyer . Dem „ Journal des DSbats "
zufolge sprach sich Leroyer vor Grövy so wie Brisson aus . In parlamen -
ramschen Kreisen wird der Mißerfolg der Schritte Grövy ' s bei diesen hervor -
M .aben Politikern lebhaft besprochen und die prästdentielle Krisis für
schwierig vermeidbar gehalten . Von symptomatischer Bedeutung ist , daß

Pnvatversammlung der Führer der Radikalen und Sozialisten
«J Me Sozialisten fragten , ob sie bei einer eventuellen Straßen -
Revolution zur Herbeiführung des Sturzes Grövy ' s auf die Radikalen
fAentofnn <

el!"
t

Diese Anfrage ist bis jetzt zwar nicht beantwortet , dochist es , wie gesagt , symptomatisch , daß sie an die Radikalen überhaupt ge -
werden konnte , am Senat beantragte vorgestern der DeputirteGavardie die Versammlung des Senats in den Bureaux , um über die

Lage zu berathen . Der Präsident erklärte , dieser Antrag sei gegen die
Geschäftsordnung . Gavardie entgegnete , derselbe sei aber patriotisch . Der
Antrag wurde verworfen . — Die Untersuchung gegen Wilson dauert

ebensowemg Lhei/als W .
" ° " " Enthüllungen " und Zeugenaussagen

. ,
* Aus absolut sicherer Quelle berichtet die „ Röforme "

»
n 5,c“An Justizminister Lejeune vorgelegtes Gnaden¬

gesuch zu Gunsten des Gattenmorders van der Smtssen abgelehnt bat

fflnnhmnrtp i ° “ on £!ner hochstehenden Person befürwortete andereGnadenaete vor wenigen Tagen unterzeichnete . Unter letzteren befindensich auch neben anderen zwei Straserleichterungeu für die politischen Ge -
sangenen Falleur und Schmidt , die bekanntlich wegen Mitschuld an der
Niederbrennung der Baudoux ' schm Glashütten in Charleroi zu langjährigen

K « 3nSfaugftS denselben wurden je 14 Iah » von

WÄSÄ . Sävä £ »
mehreren wohlbekannten Thatsachen eonstatirt , daß die

« S UXSSSTAT * 44Ä

— Man meldet aus London , daß sich doch wieder die
'

dichtesten
einstellen , die theilweise den Verkehr der Stadtetsenbahn vollkom »» „
unmöglich machen . - Der Besitzer eines Fechtsaales in Paris
Chazalet , wurde am Freitag von einem Besucher , Herrn Ria

'
aubmit einem Revolverschusse getödtet . Der Mörder , welcher die Tbm

Geisteszerrüttung begangen haben dürfte , schoß sich, nachdem er noch einen
Fechtmeister verwundet hatte , eine Kugel in dm Kopf und blieb auf h»Stille todt . — Die Civilklage des Agenten W aldapfel gegen den SVütftm
Ferdinand von Bulgarien wurde vom Budapester Gerichtskwk
zuru/gewiesen , weil bezüglich des Fürsten von Bulgarien der ® eri & 8finf
sich für ineompetent erklärte .

*
,

Anekdoten vom deutschen Kronprinzen . Als der Prim
Wilhelm etwa % Jahr alt war , erhielten einige Berliner Bürger Ausiem
im kronpiinzlichen Palais und der Kronprinz bereitete seinen Berlinern
eine große Freude dadurch , daß er ihnen den kleinen Prinzen vorstellte
Emer der entrückten Bürger hatte dem Kinde seine Uhr zum Spielen bin -
gehastm , die der kleine Prinz nun kräftigst festhielt und auch nicht wieder
lorlassen wollte . Der Mann gerieth dadurch einigermaßen in Verlegenheit
doch der Kronprinz legte sich scherzend iu ' s Mttel und sagte lachend !
„ Sehen Sie ! Was ein Hohenzoller einmal in seiner Hapd hat , da «
M er nicht wieder lossi ' - Von unendlicher JovialUSt reugt auchder bekannte Vorfall , den der Kronprinz eines Tages in der Wilhelmstraße
hatte , als er daselbst in einfachem bürgerlichem Anzuge promenirte . Da -
selbst stand eine jener bekannten Gestalten , die au die Vorübergehenden
die verschämte Frage richten : „ Nix zu handeln ? "

Auch der unerkannte
Kronprinz wurde mit dieser Frage bedacht ; er verstand sie nicht rechtblieb deshalb stehen und fragte dabei in seiner frenndlichm Weise : „ Was
wünschen Sie ? " Der Mann der alten Hosen sah schon im Geiste ein
gutes Geschäft für sich ab fallen und wandte deshalb seine ganze Zungm

"

tertigkeit zu der Versicherung auf , daß er die höchsten Preise zahle ? Rubin
lächelnd horte der Kronprinz den eifrigen Geschäftsmann au , dann aber
sagte er herwr : „ Das thut mir recht leib , mein lieber Freund ! Ich habeeme zahlreiche Famrlre und bie Kleiber , welche ich ablege , müssen für
meine Kinder zurecht gemacht werden ! " ■ rj
. ..

* Iu ' s Königliche Palais zu Berlin bringt die Post jetzt Ta «fur Tag Packete von Briefen aus allen Theilen des Landes ; da werden
Naturarzte , Wunderärzte , alte Krautlerinnen und bewährte Sympathie -mittel empfohlen , die den Kronprinzen unfehlbar zu heilen in der Lagefind . Da werden Mittel der wunderlichsten Art vorgeschlagen , merk -
würdige Heilungen erzählt Diese zum Theil sehr naiven Zeichen her -
licher und aufrichtiger Antheilnahme haben immerhin etwas Rührendesund soweit sie annehmbar erscheinende Vorschläge erhalten , werden sieeiner fachmännischen Prüfung übergeben .

1
* Die Briefmarken - Sammlung im Berliner Reichsvost -

Museum fit in den letzten Wochen neu geordnet und vervollständigt wordenund Zwar durch den Landrichter Lindenberg , dem zu diesem stweckvom ^ nsttzminister em sechswöchiger Urlaub bewilligt war . Der Saalwird au den Versuchstagen durch künstliches Licht bei geschlossenen F -nstern» leuchtet , damit die Farben der Marken nicht unter ber Einwirkungdes
suAft

!’
ra

'^ te ?^
etben ' . Ju ^ llesammt erhält bie Sammlung über 10000

TugSÄÄmbtore «!
” “ Uf toenise ^ - nahmen in neuen

" Ud überraschend bas gestern gemeldeteAbleben des Patienten emgetreten ist , an welchem am 14 . d Mtr .Geheimerath v . Bergmann eine halbseitige Kehlkopf - Exstirpation vor -
genommen hat , geht aus der Thatsache heivor , daß Her ? v . Bergmannnoch am Sonnabend der Gattin des Operirten die Nachricht zuMen ließ
daß allen Anzeichen nach jede Gefahr vorüber sei und ihr Gatte sich des

Wohlseinserfreue . Der Patient fühlte sich in der Tbat so wohl ,b
« n t*

c-rtc ' baä verlassen zu dürfen . Der Tod warplötzlich unter den Erscheinungen der Kurzathmigkeit und Herzschwäche
eingitret - n Die inzwischen bewirkte Obduetion ergab ei?e starke Ver¬
fettung des Herzens und Starrheit der Herzarterien . Die Lungenzeigten keine Spur einer Entzündung . Es ist daher nicht zu bezweifelndatz der Patient an den Folgen der Herzverfettung gestorben ist wennauch rn Betracht genommen werden muß , daß die Operation mit ihren
^ n !neßf912 re1}n5etl6ci cbEr Ernährung mittelst der Schlundsonde ?c.einen schädlichen Einfluß auf das Herzleiden gehabt hat . !

m i^ Dke , ,Rosa Mary " von Hartlepool , die am Samstaa Abend10 Uhr bei schwerem Nebel den holländischen Dampfer Schotten "
angefahren und in Grund gebohrt hat . ist schwer beschädiat in Dover

von Hastings behaupten , kurz vor dem Zusammen -
»

r,
^ us Schiff mitten in ihre Netze gefahren und bet dem Versuch ,

hnCtra«
8ut kmmcn' 8fra £? " Uf den Scholten losgestenert . Am Bug -

sprtet hat man beim auch die zerrissenen Netze vorgefunden An Bord

bet beÄli * fei? aĥ fi^ tfÜlb 80s° Rettungsgürtel vorhanden gewesen,
fleLmmcn.

1 6 1 6 8 Unter0an8c3 abci nicht mehr zur Verwendung

* Sw Prozeß wegen des Brandes der Kamrköben Over zu

AufsehenEouston
°

toiTh t
“
h bCoF/uerwehr- Commandanten Couston

AUnkhen Couston schildert den Zustand fast aller Pariser Theater und
Concertsale als höchst gefährlich . Rach seiner Zählung SinbraM ?
Dheatern während der letzten fünfundzwanzig Jahre nickt weniaer als
drechundertbreitzigmal Feuer aus , ohne daß das Publikum etwas merkte .

g!westm
^ ® Crnatb be £ultbct ' ba6 bas ganze Holzgerüst der Bühne berfautt

in New ^ Ä?or ? "
D

^ ^ n^ aii ^ ^ der Franks . Ztg ." ) Augekomm -S

Boseidon " vanti £ n Hamburg ; in Colombo D .
Dueen81nmnnwV5 ? D . „ De Ruyter " von Antwerpen ; i«
Queenstown die D . „ Ohio und „ Bntish King " von Philadelphia .
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